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Hessens Wirtschaftsminister Kaweh Mansouri (Mitte) machte
bei seiner Stippvisite beim Kalten Markt mit der Landtagsab-
geordneten Lisa Gnadl auch Halt bei der Scherz Umwelt aus
Altenstadt. Fotos: Stehr

Tanja Schmelz aus Lauterbach gewann mit
souveränen 152,70 Sekunden das Kutschen-
rennen um den Ortenberg-Pokal.

Kalter Markt 2025: Feucht und heiß
Ortenberg (hr). Der 759. Kalte
Markt in Ortenberg erlebte in
diesem Jahr – für Insider
nichts Ungewöhnliches – ein
Wetter-Wechselbad. Entspre-
chend registrierte das Organi-
sationsteam um Marktmeister
Julien Zahn unterschiedliche
Besucherströme: Am Freitag
und Sonntag Menschenmassen
wie gewohnt, ohne an Rekord-

zahlen zu denken. An den Re-
gentagen blieben viele dem
Marktgeschehen fern.

Positives Fazit

Insgesamt aber wurde ein
positives Fazit gezogen. Vor al-
lem das Verkehrs-, Parkplatz-
und Sicherheitskonzept be-
währte sich erneut. Gelungen

der Auftakt am Freitag in An-
wesenheit vieler Prominenter
und einer Abordnung aus Or-
tenberg/Baden mit Bürger-
meisterin Amalia Lindt-Herr-
mann.

Minister zu Gast

Zum Programm gehörten
ein gut frequentierter Kram-

markt und Vergnügungspark,
die Leistungsschau, an der
Hessens Wirtschaftsminister
Kaweh Mansouri teilnahm, das
Festzelt mit eigener Power wie
am Marktmontag mit der
»Münchner Zwietracht« und
dem Fassbieranstich sowie das
Kutschenrennen am Markt-
sonntag. Ausfallen musste lei-
der das Ballonglühen.

Der Fassbieranstich am Montag mit (v.l.) Festwirt Toni Ahlen-
dorf, Bürgermeister Markus Bäckel, Licher-Gebietsverkaufslei-
ter Daniel Jung, Stadtverordnetenvorsteher Dirk Vogel, Ge-
derns Miss Vulkania Lara II. und Marktmeister Julien Zahn.

Die »Münchner Zwietracht« heizte am Markt-
montag im Festzelt die durch den »Alpenteu-
fel« aufgeladene Stimmung noch mehr an.

Gebrauchtwagen-Ankauf aller Marken 63667 Nidda
Tel. 0 60 43/95 05 20

Batteriewechsel 4,00 Euro
inkl. Varta-Batterie

Nutzen Sie jetzt unseren hohen Ankaufskurs
Jetzt wieder im Herkules Markt

vom 03.11. bis 23.12.2025

Hanaue St aße 63683 O te be g
Telefon: + 49 6049 9501 92

info@leinberger-bauelemente.de
www. leinberger-bauelemente.de

auer Straße 11 • 63683 OrtenbergHanaauer Straße

Wohlfühlklima zu jeder Jahreszeit!
Mit unseren Fenstern und Haustüren von GAYKO!

Schreinerei Nos
fertigt individuell nach Ihren Wünschen

• Holztreppen
• Betten und Möbel
• Verglasungen aller Art
• Glas- und Schiebetüren
• Insektenschutz

Hillersbachstraße 19
63697 Hirzenh.-Glashütten
Telefon 0 60 45/17 38
www.schreinerei-nos.de

Besuchen Sie unsere Ausstellung

Containerdienst
GünstiGe AbfAllContAiner
für Alle AbfAllsorten

Schrottankauf und Bauabfallannahme
Anlieferung: Mo. - Fr. 8.00 - 16.30 Uhr • Sa. geschlossen

R&S Reinhart & Sela GmbH und Co. KG 0 60 41 / 10 85
Am Bahndamm 1a · 63683 Ortenberg-Bleichenbach

KFZ-Prüfstellen
Laubach/Nidda
Ing.-Büro Albert & Legat UG

Terminvereinb.: 0 60 43/98 58 00, 0 64 05/50 27 27 o. 0179/20 76 051

Laubach, Dexionstr. 10a (DRK-Station)
Mo. 7–15 Uhr, Do./Fr. 7–12/13–17.30 Uhr
Samstag 7 bis 12 Uhr

Gewerbepark Nidda West
Zeppelinstr. 22 (geg. McDonald’s)
Mo. 10–15, Di./Mi. 9–17.30 Uhr

www.gtue-nidda.de
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In Teilbereichen dieser Ausgabe

Jan Erlenmaier
Inhaber

Eichendorfstraße 3
63688 Gedern
+49 6045 953 77 46
+49 151 22 77 1389
info@erlenmaier-dach.de
www.erlenmaier-dach.de
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Denk- und Merkwürdigkeiten
in und um Büdingen

Büdingen (red). Seit 2022 veröf-
fentlicht die Tourist-Informati-
on wöchentlich dienstags in
sozialen Netzwerken die »Bü-
dinger Denk- und Merkwür-
digkeiten«, bei denen allerlei
Geschichten, Besonderheiten
und Merkwürdigkeiten aus
Büdingen und den Ortsteilen
vorgestellt werden. Dabei sind
Gebäude, Personen, besondere
oder auch unbekanntere De-
tails und Naturobjekte oder
etwas, das zum Beispiel zufäl-
lig bei einem Spaziergang ge-
sehen wird. Die Idee, Büdin-
gen mit Ortsteilen und den
besonderen Dingen, den Follo-
wern bei Social Media näher-
zubringen, hatte die Mitarbei-
terin Verena Eimer von der
Tourist-Information Büdingen
anlässlich des 600. Geburtsju-
biläums des Grafen Ludwig II.
von Isenburg zu Büdingen.
Von ihr stammt auch das Lo-
go, mit dem jedes Bild verse-
hen wird.
Im Laufe der Zeit wurden

zahlreiche Denk- und Merk-
würdigkeiten den Leserinnen
und Lesern vorgestellt und
weckten oft Erinnerungen
oder waren auch der Anlass
für Diskussionen. Hin und
wieder wird auch ein persönli-

cher Wunsch geäußert, ob sich
das Team der Denk- und Merk-
würdigkeiten dem einmal wid-

men könnte, was dann nach
Möglichkeit gerne erfüllt wird.
Die Initiatorin arbeitet dabei

oft mit Carsten Parré, dem His-
toriker im Stadtarchiv Büdin-
gen zusammen, der auch im-
mer wieder eigene Ideen ein-
bringt. Zu jeder Denk- und
Merkwürdigkeit gehört auch
ein aussagekräftiges Bild, das
jeweils von einer Büdinger Fo-
tografin gemacht und zur Ver-
fügung gestellt wird. Dabei
wird auch nicht vor anstren-
genden Wanderungen oder
frühem Aufstehen zurückge-
schreckt. Fotografinnen wie
Verena Holland, Vanessa Dip-
pel und Christiane Braun-
warth haben immer ein offe-
nes Ohr für die Wünsche und
Ideen. Natürlich fehlen auch
nicht die Bilder von Arnika
Haury, der Leiterin der Tourist-
Information Büdingen, die im-
mer dann losgeht, wenn kurz-
fristig noch Bedarf besteht.
Das Team der Denk- und

Merkwürdigkeiten hat noch
einige Geschichten in der Re-
serve und Anregungen von au-
ßerhalb sind immer willkom-
men. Die bereits erschienenen
Denk- und Merkwürdigkeiten
können unter www.facebook.
com/Buedingen und auf Ins-
tagram (buedingen_hier.lebt.
geschichte) angesehen wer-
den.

Die allererste Denk- und Merkwürdigkeit war die Nikolauska-
pelle in der Büdinger Altstadt zum Nikolaustag 2022. Foto: red

Daisy und Ava suchen ein Zuhause
Region (red). Daisy und Ava,
zwei junge Hündinnen im Al-
ter von fünf Monaten, leben
bei Anna Kala im Shelter der
»Glücklichen Vagabunden« in
Baia Mare/Rumänien. Anna Ka-
la engagiert sich schon seit
mehr als zehn Jahren für aus-
gesetzte, misshandelte und
herrenlose Hunde, deren
»Heim« die Straßen Baia Mares
sind. Inzwischen befinden sich
mehr als 110 Hunde in ihrem
Tierheim, die alle auf der Su-
che nach einem liebevollen
Zuhause sind. Jetzt suchen die
beiden ein liebevolles Zuhause
in Oberhessen.
Daisy (l.) war eine von acht
Welpen, die auf einem Fabrik-
gelände zur Welt kamen, das
von großen Hunden bewacht
wurde. Drei ihrer Geschwister
wurden von den Wachhunden
totgebissen. Daisy und ihre
restlichen vier Geschwister
versteckten sich in einem Erd-

loch, wo ihre Mutter sie täg-
lich säugte. Örtliche Tierschüt-
zer erfuhren von dem Schick-
sal der kleinen Familie und
nahmen Daisys Mutter in ihre
Obhut. Mittlerweile sind Dai-
sys Geschwister alle vermit-
telt. Nur die Kleinste unter ih-
nen blieb zurück und sucht
nun ihr Glück in Oberhessen.
Ava (r.) wurde im Alter von
sechs Wochen auf dem Markt
in der Altstadt Baia Mares ent-
deckt, wo sie mutterseelenal-
lein inmitten der Stände neu-

gierig herumwatschelte. Kin-
der nahmen Ava in ihre Arme
und vertrauten Denis, einem
Mitarbeiter von Anna Kala,
Ava an. Seitdem lebt Ava zu-
sammen mit Daisy bei Denis
zuhause. Ava und Daisy sind
um die 40 Zentimeter groß,
wiegen ungefähr 15 Kilo-
gramm, sind negativ auf Mit-
telmeerkrankheiten getestet,
haben einen Chip und alle er-
forderlichen Impfungen. Beide
Junghündinnen sind altersge-
mäß verspielt und lernbegie-

rig. Sie haben ein sanftes, zu-
rückhaltendes Wesen und sind
bestens sozialisiert.
Für weitere Informationen

bitte Lucie Petri (Hubertus
Apotheke Büdingen) unter
06042 585 oder 0175 5384340
kontaktieren. Wissenswertes
über die Glücklichen Vagabun-
den und die Arbeit des ge-
meinnützigen Vereins WGAV
auf www.happyvagabonds.de
oder www.facebook.com/
wgav.ev und www.instagram.
com/happyvagabonds.wgav.

Zur Erinnerung
Nidda (red). Zur Erinnerung an
die Reichspogromnacht findet
am 9. November, um 14 Uhr an
der jüdischen Gedenkstätte am
Johanniterturm eine Gedenk-
und Mahnveranstaltung statt.

Unterstützung im
digitalen Bereich

Hirzenhain (red). Der Di@Lot-
sen-Treff, eine Plattform für
Bürger und Bürgerinnen, die
Unterstützung im digitalen Be-
reich suchen, findet dienstags
am 4. November und 2. De-
zember von 18 bis 20 Uhr im
Bürgerhaus Glashütten (Schul-
straße 23) statt und mittwochs
am 5. November und 3. De-
zember von 14 bis 16 Uhr in
der Begegnungsstätte Kefen-
rod (Hitzkirchener Straße 19)
sowie am Freitag, 7. Novem-
ber, von 9.30 bis 11.30 Uhr im
Schloss Gedern (Kulturremise,
Schloßberg 9), außerdem am
Freitag, 5. Dezember, von 17
bis 19 Uhr in der evangeli-
schen Kirchengemeinde Ge-
dern (Herrnweg 3).

Herbstritter 2025 heißt Martin Hansche
Ortenberg (red). Die Ortenber-
ger Schützengesellschaft hatte
ihre Mitglieder zum Wett-
kampf um den Titel des
Herbstritters auf den Schieß-
stand am Dörrnstein eingela-
den.

Hohe Präzision
der Schützen

15 Schützen traten bei
herbstlichen Temperaturen
an, um ihr Können unter Be-
weis zu stellen. So galt es den
Kopf des, eigens für diesen
Zweck gebauten und kreativ
bemalten, Herbstadlers zu Fall
zu bringen. Durch die hohe
Präzision der Schützen waren
dafür nur 94 Schüsse nötig
und der Kopf fiel beim Schuss
von Martin Hansche, der nun
als glücklicher Gewinner die
Ehren des Herbstritters 2025
trägt. Auch hatten die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer an
diesem Nachmittag die Mög-
lichkeit den Herbstpokal zu
gewinnen. Hier zählt der beste
10er auf der Scheibe in 50 Me-

tern Entfernung. So warteten
alle gespannt auf die Siegereh-
rung. Erster Vorsitzender
Klaus Staubach hatte die
Scheiben ausgewertet und ver-

kündete die Sieger in geselli-
ger Runde. Platz Drei ging mit
einem nicht alltäglichen Teiler
von 333,3 an Neumitglied
Christian Peitz, Eberhard

Goldbach belegte mit einem
Teiler von 98,4 Platz Zwei und
der Herbstpokal ging mit dem
ersten Platz an Dirk Franz, der
mit einem Teiler von 58,5 den

besten 10er erzielte. Alle Siege-
rinnen und Sieger wurden ge-
bührend gefeiert und ein span-
nender Nachmittag fand einen
gemütlichen Ausklang.

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Herbstschießens 2025 in Ortenberg.
Fotos: red

Martin Hansche wurde glücklicher Herbstritter
2025 der Ortenberger Schützengesellschaft.

Rindenmulch & Hackschnitzel Humus
65,99 €m³ 24,99 €

Mutterboden, gesiebt Pflanz und Gartensubstrat
22,49 € to 24,99 €m³

Felsenkies Frischbeton
69,02 € ab 0,15m³

Auf der Oberwiese 3 Tel. / Mobil: 06044 9657510 / 01512 3258737
63679 Schotten E – Mail: info.purruckerbaustoff@gmail.com

Hirzenhain, Nidderstraße 14, Telefon 06045/5066
www.stiebeling-hirzenhain.de

Angebote und Speiseplan vom 04.11. bis 08.11.2025
Kotelett .......................................................................... 100 g € 0,99
Partyschinken, roh ....................................................... 100 g € 1,29
Rumpsteaks ................................................................... 100 g € 2,99
Frankfurter Würstchen ................................................. 100 g € 1,49
Wildknacker ................................................................... 100 g € 2,69
Geflügelsalat .................................................................. 100 g € 1,59
Dienstag Jägerbraten mit Spätzle und Salat
Mittwoch Rippchen mit Sauerkraut und Püree
Donnerstag Cordon-bleu mit Kroketten und Salat
Freitag Gulasch mit Nudeln und Salat
Samstag Gegrillte Haxe (€ 7,00 bitte vorbestellen) oder Schnitzel
Änderungen vorbehalten!
Tagesmenü zum Mitnehmen € 9,50
Täglich Schnitzel (Jäger-, Zwiebel-, Rahm-) mit Pommes und Salat € 9,50

Essensausgabe
11.30 bis 13.00 Uhr
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Altbüdinger Rundweg
wieder geöffnet

Büdingen (red). Die Stadt Bü-
dingen informiert, dass der
Weg entlang der Seemenbach-
mauer nach Abschluss der Ar-
beiten zur Errichtung eines
provisorischen Hochwasser-
schutzes wieder freigegeben
wurde. Um die einsturzgefähr-
dete Mauer kurzfristig zu si-
chern, wurde ein provisori-
scher Schutz aus mit Sand ge-
füllten Big Packs errichtet. Im

Anschluss konnten die Wege
wiederhergestellt werden, so-
dass der Altbüdinger Rundweg
in diesem Bereich ab sofort
wieder begehbar ist. Bürger-
meister Benjamin Harris
dankt den Anwohnerinnen
und Anwohnern sowie allen
Spaziergängern für ihre Ge-
duld während der Bauarbei-
ten: »Mir ist bewusst, dass die
Sperrung für Einschränkun-

gen gesorgt hat. Umso mehr
freue ich mich, dass der Weg
nun wieder genutzt werden
kann. Gleichzeitig arbeiten
wir mit Nachdruck daran, die
Seemenbachmauer einer
grundhaften Sanierung zuzu-
führen. Ziel ist es, den Hoch-
wasserschutz für die Bewohne-
rinnen und Bewohner der Alt-
stadt auch ohne Provisorium
sicherzustellen.«

Nach Abschluss des provisorischen Hochwasserschutzes ist der Altbüdinger Rundweg wieder
geöffnet. Foto: red

Parkplatz an Vonhäuser Höhe
als Symbol für Büdingens Müllproblem

Büdingen (red). Seit Jahren das
gleiche Bild: Müllsäcke, Bau-
schutt, alte Möbel, sogar Ge-
werbeabfälle – der Parkplatz
an der Vonhäuser Höhe hat
sich zu einem traurigen Sym-
bol für Büdingens Müllpro-
blem entwickelt. Trotz wieder-
holter Reinigungsaktionen,
Hinweisschildern und öffentli-
cher Appelle türmen sich dort
immer wieder neue Abfälle.
»Die Situation hat sich kein

Stück verbessert«, stellt die
Freie Wählergemeinschaft Bü-
dingen fest. »Büdingen hat
ein Müllproblem – und am
Parkplatz Vonhäuser Höhe
zeigt sich das in besonderer
Form«, betonen Ulrich Majun-
ke und Thomas Appel für die
FWG-Fraktion. Schon mehr-
fach hat die FWG Lösungen
vorgeschlagen und konkrete
Ideen eingebracht – von Be-
leuchtung und Kontrollen
über Videoüberwachung bis
hin zu baulichen Anpassun-
gen. Doch umgesetzt wurde
bislang nichts.
Nun greift die FWG das The-

ma erneut auf und bringt es
wieder auf die Tagesordnung
der Stadtverordnetenver-
sammlung. In einer aktuellen
Anfrage will die Fraktion wis-
sen, was seit der letzten Be-

schlussfassung im Sommer tat-
sächlich passiert ist. Unter an-
derem fragt die FWG, welche
Gespräche mit Hessen Mobil
geführt wurden und welche
flankierenden Schritte die
Stadt selbst plant.

»Es muss endlich etwas pas-
sieren«, verdeutlicht Ulrich
Majunke. »Seit Jahren wird
über das Problem gesprochen,
doch konkrete Fortschritte
sind nicht erkennbar.« Auch
die jüngste öffentlichkeits-

wirksame Aufstellung eines
neuen Hinweisplakats habe
keine nachhaltige Wirkung
gezeigt – schon wenige Wo-
chen später sei der Parkplatz
erneut stark vermüllt gewe-
sen.

Die FWG fordert eine enge Abstimmung mit Hessen Mobil, um zeitnah wirksame Maßnahmen
gegen die illegale Müllentsorgung auf der Vonhäser Höhe zu erreichen. Denkbar seien laut
Fraktion verstärkte Kontrollen, eine bessere Beleuchtung, der Abbau großvolumiger Müllbe-
hälter und notfalls auch Videoüberwachung nach dem Vorbild anderer Kommunen. Foto: FWG

Bürgerversammlung
in Altenstadt

Altenstadt (red). Am Mittwoch,
12. November, findet um 19
Uhr die diesjährige Bürgerver-
sammlung der Gemeinde Al-
tenstadt nach Paragraf 8a der
hessischen Gemeindeordnung
im Gemeinschaftshaus Wald-
siedlung statt.
Nach der Begrüßung durch

den Vorsitzenden der Gemein-
devertretung Christian Keim
wird Bürgermeister Dominic
Imhof über die aktuellen und
anstehenden Themen und Pro-
jekte in der Gemeinde Alten-
stadt eingehend informieren.
Im Anschluss daran besteht
die Möglichkeit der Fragestel-
lung durch die Anwesenden.
Alle Bürgerinnen und Bürger

sind hierzu recht herzlich ein-
geladen.

Online abrufbar

Im Nachgang zur Bürgerver-
sammlung wird Bürgermeister
Dominic Imhof seine Präsenta-
tion für alle interessierten Bür-
gerinnen und Bürger, die nicht
bei der Bürgerversammlung
anwesend sein können, in ei-
nem gesonderten Online-For-
mat am Montag, 24. Novem-
ber, um 19 Uhr, darstellen. Der
Zugangslink hierzu wird recht-
zeitig auf der Homepage der
Gemeinde Altenstadt unter
www.altenstadt.de abrufbar
sein.

Gesprächskreis in Kefenrod

Kefenrod (red). Ab 13. Novem-
ber findet in Kefenrod ein
Gesprächskreis statt für den
Austausch und die Unterstüt-
zung von Menschen, die mit
Krankheit, Depression, Ein-
samkeit und Trauer konfron-
tiert sind.
Unter der Leitung von Anja

Diehl sind die ersten Termine
am 13. November und 11. De-
zember – von 18 bis 19.30 Uhr
im evangelischen Gemeinde-

haus Hitzkirchen (Am Kirch-
berg 3).
Der Gesprächskreis fördert

das Verständnis füreinander
und bietet die Möglichkeit, Er-
fahrungen auszutauschen und
neue Perspektiven zu gewin-
nen.
Für eine verbindliche An-

meldung bitte Kontaktaufnah-
me mit Anja Diehl (0151
56069122, diehlanja@gmx.de,
www.systemhoch10.de).

Surfen Sie jetzt mit noch mehr Leistung
und maximalem Tempo!

Surfen mit 300 MBit/s im Down- und 150 MBit/s im Upload

Flat telefonieren ins dt. Festnetz und in alle dt. Mobilfunknetze

nur 19,95 €2mtl.,
ab dem 4. Monat für 50,95 €2mtl.

UNSER TIPP: GLASFASER 300

1) Eine Aktion des Fachhändlers. Ausgabe nur an POS. Nur solange der Vorrat reicht. Nur bei erfolgreichem Vertragsabschluss zwischen dem 1. und 30. November 2025. 2) Aktion gilt bis 02.02.2026 für Breitband-Neukunden, die in den letzten 3 Monaten keinen Breitbandanschluss bei der Telekom hatten. Glasfaser 300
kostet in den ersten 3 Monaten 19,95 €/Monat, danach 50,95 €/Monat. Bei Miete eines Routers im Endgeräte-Service-Paket (i. H. v. 7,95 €/Monat) erfolgt eine Router-Gutschrift i. H. v. 100 €. Hardware zzgl. 6,95 € Versandkosten. Der einmalige Bereitstellungspreis für einen neuen Telefonanschluss beträgt 69,95 €. Die Min-
destvertragslaufzeit für Glasfaser 300 beträgt 24 Monate, für Hardware 12 Monate. Alle Preise inkl. der gesetzlichen MwSt. Für die Bereitstellung von Glasfaser 300 ist ein Glasfaser-Hausanschluss erforderlich. Sofern noch nicht vorhanden, wird dieser bei einer verbindlichen Buchung des Tarifs Glasfaser 300 neu verlegt,
vorausgesetzt, die Anschlussadresse für den Tarif ist mit der Adresse des mit Glasfaser anzuschließenden Gebäudes identisch. Die Bereitstellung erfolgt, wenn Hauseigentümer/Hausverwaltung dem Ausbau zustimmen und die finale Prüfung den Ausbau bestätigt. Durch Eingabe einer Adresse auf der Internetseite telekom.
de/glasfaser kann geprüft werden, ob diese in einem Glasfaser-Ausbaugebiet der Deutschen Telekom liegt. Ein Angebot von: Telekom Deutschland GmbH, Landgrabenweg 149, 53227 Bonn.

Grünberg
Marktgasse 23
35305 Grünberg
T: 06401/227933

Jetzt Glasfaser sichern
& gewinnen!

Nur bei uns im Shop

Jeder Auftrag im Aktionszeitraum
vom 1. bis 30. November zählt –

mit etwas Glück gewinnen Sie ein
brandneues Samsung Galaxy S25.1

TelekomSpeedport Smart 4 PLUS
für 1€1 beiAbschluss des Glasfaser-
Angebots

Beilagenstreuungauch inTeilgebietenmöglich.

Adressierte Zustellung
an alle IHK-Mitglieder/
Verbreitungsgebiet

Änderungen der oben genannten Themen bleiben vorbehalten.

Anzeigenbeispiele:

Weitere Formatgrößen und Preise finden Sie in unseren Mediadaten.
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Wirtschaftsmagazin

Erreichen Sie mit Ihrer Werbeanzeige oder Beilagenstreuung direkt die
Entscheider derWirtschaft: Inhaber, Geschäftsführer und leitende Angestellte
aus Industrie und Bau, Handel und Verkehr, Dienstleistungen Gastronomie
und Tourismus sowie Banken und Versicherungen.

Der »Marktplatz« –
Unsere Themen in der Ausgabe Dezember 2025:
Geschenke-Tipps für Kunden und Mitarbeiter/Sicherheits-
technik, Einbruchschutz/Gewerbeflächen, Gewerbeimmobilien
IHK Thema: Geschenke aus der Region

Anzeigenschluss: Montag, 10. November 2025
Erscheinungstermin: Montag, 1. Dezember 2025

Erscheinungsweise: 11 x im Jahr
Anzeigenschluss:
jeweils um den 10. des Vormonats

Die Unternehmer-Mitmachorganisation

Industrie- und Handelskammer
Gießen-Friedberg

0641 3003-214/-223/-101
anzeigenverkauf@mdv-online.de

Mediadaten und Archiv unter:
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Markus Bäckel (r.) und erste Stadträtin Nina Bergmann (7.v.l.) ehren die Schaustellerfamilien Bernhard und Klaus Weingärtner (40 Jahre), Lorena und Marcel Roie sowie Bettina, Peter, Tim und
Lena Roie (25 Jahre) für langjährige Marktteilnahme. Fotos: Potengowski

Familientradition lebt weiter
Schaustellerempfang zum Ortenberger Kalten Markt mit Ehrungen

Ortenberg (ten). Der Empfang
am Vorabend der Määrt-Eröff-
nung ist untrennbarer Teil der
Tradition des Volksfestes. Ver-
treter der Stadt und Schaustel-
ler treffen sich wie bei einem
Familienfest. Bei den Ehrun-
gen für langjährige Marktteil-
nehmer zeigt sich, dass die
Tradition weiterlebt. Die
Schausteller sind in Ortenberg

ein fester Teil der Stadtge-
meinschaft. Wenn sie im
Herbst für wenige Tage in die
Stadt kommen, werden sie im-
mer wieder herzlich empfan-
gen. Das wird besonders beim
Schaustellerempfang am Vor-
abend der Eröffnung des Kal-
ten Markts deutlich.
Wie bei einem großen Fami-

lienfest wird über die Ereignis-

se des vergangenen Jahres und
nicht zuletzt die Kinder ge-
sprochen. Bei der Ehrung für
langjährige Marktteilnehmer
wird sichtbar, dass zum Teil
drei Generationen in einem
Geschäft zusammenarbeiten.
Einen außergewöhnlich

herzlichen Empfang bereitete
in diesem Jahr die Kita
»Schatzkiste« den Schaustel-

lern. »Die konnten es nicht er-
warten, dass wieder Määrt ist,
sodass sie sich einen eigenen
Kalten Markt gebaut haben«,
erklärte Marktmeister Julien
Zahn.

Ein Elefant auf
dem Pferdemarkt

Vor der Bühne hatten die
Kinder aufgebaut, was sie mit
Kastanien gebastelt hatten.
Vom Riesenrad über Festzelt
und »Frisbee« bis zum Pferde-
markt konnte man viele Ein-
zelheiten bestaunen. Als be-
sonderes Detail hatte sich so-
gar ein Elefant auf den Pferde-
markt verirrt. Zahn übermit-
telte zugleich einen etwas un-
bescheidenen Wunsch der Kin-
der. Diese hätten gerne ein ei-
genes Karussell. »Da die meis-
ten von euch Karussellbetrei-
ber sind, können wir doch an-
regen, dass ihr den Kindern
ein eigenes Karussell hinstel-
len könnt«, scherzte Zahn.
Doch auch für eine Spende sei
die Kita dankbar.
Ohnehin haben die Schau-

steller in diesem Jahr schon
mit einer namhaften Spende

zur Ausrichtung des 759. Kal-
ten Marktes beigetragen. An-
gesichts der knappen Kassen
hatte die Stadt sie um Unter-
stützung zur Finanzierung des
Feuerwerks gebeten.

Spende für
das Feuerwerk

»Ich glaube, da spreche ich
für alle, die hier sitzen, das
Feuerwerk ist eine wichtige
Sache«, stellte Zahn fest. Dem-
entsprechend hatten viele
Schausteller ihren Beitrag ge-
leistet. Auf Bannern, die auf
dem Marktgelände hingen, be-
dankte sich die Stadt für die
Spenden. »Wir sind stolz da-
rauf, dass wir diese Tradition
haben«, betonte Bürgermeister
Markus Bäckel bei der Begrü-
ßung, dass der Magistrat trotz
der schwierigen Haushaltslage
hinter dem größten Volksfest
Oberhessens steht. In anderen
Kommunen seien wegen der
schwierigen Rahmenbedin-
gungen Feste abgesagt wor-
den, die vielleicht nie wieder
stattfänden. »Wir wollen unse-
ren Kalten Markt erhalten.«
Deshalb sei es ihm eine Freu-

de, zu sehen, dass auch in den
Schaustellerfamilien die Tradi-
tion weiterlebe. Dies zeigt sich
auch bei den Ehrungen für
Marktteilnehmer, die bereits
seit Jahrzehnten nach Orten-
berg kommen. In dieser Zeit
sind sie ein fester Bestandteil
des Kalten Marktes geworden.
Lorena und Marcel Roie, die

mit ihrem Schwenkgrill im
Zentrum des Määrts auf der
Wilhelm-Leuschner-Straße
standen, sind ein solcher Fix-
punkt. Auch das Weindorf, das
Peter Roie mit seiner Familie
betreibt, ist inzwischen nicht
mehr wegzudenken. Gemein-
sam mit seiner Frau Bettina
und seiner Tochter Lena sowie
Sohn Tim mit dessen Frau Mo-
na Förster nahm er die Ehrung
in Empfang.
Wie eine Schaustellertraditi-

on über drei Generationen ge-
lebt wird, zeigen Bernhard
und Klaus Weingärtner, die in-
zwischen seit 40 Jahren auf
den Kalten Markt kommen.
Neben den Ehefrauen Marie-
Luise und Marlene stand mit
Tony Weingärtner bereits die
dritte Generation auf der Büh-
ne.

Kreativ: Die Kinder der Kita »Schatzkiste« haben sich mit Kastanien ihren eigenen Kalten
Markt gebastelt.

Die Erlebnismesse für Basteln, Handarbeit und DIY mit
über 150 Ausstellenden und zahlreichen Workshops.
NEU: jetztnochgrößer in5Hallen+extraWorkshopfläche

6.–9.11.2025
Messe O f fenbach

Tickets
gibt´s unter

kreativ-welt.de

Sei
dabei!

43. Jahrgang / Nr. 93

Partner:Medienpartner:



5 SONNTAG ANZEIGER Nr. 44 | Samstag, 1. November 2025

Kalter Markt: Fest für

Gaumen und Sinne
Ortenberg (hr). Mit einem Auf-
takt nach Maß wurde mit dem
Fassbieranstich zugunsten der
Sozialstation Oberes Niddertal,
dem Fackelzug mit allen Mu-
sikkapellen und der offiziellen
Markteröffnung von Kram-
markt und Vergnügungspark
mit der Sausefahrt im brand-
neuen »Disco Express« der Fa-
milie Roie der 759. Kalte Markt
in Ortenberg freigegeben.
Auch im Festzelt von Festwirt
Toni Ahlendorf sorgte die
90er-Show von Buffalo & Wal-
lace für Stimmung. Und die
schwappte am Marktmontag
im warmen Festzelt bei gut ge-
launten Gästen und einer gro-
ßen Schar von Politprominenz
(Bild rechts unten) über. Links
der »Sauer-Tisch«, Traditions-
gäste des »Määrt«. Zum Besu-

chermagneten wurde beson-
ders für die kleinen Marktbe-
sucher das Fahrgeschäft »Big
Bamboo« (Bild links oben). Da-
runter die gut gelaunte Abord-
nung aus Baden/Ortenberg, die
sich für den Umzug bereit
machte. Aus dem Stand ein
Pfund war die rustikale Jäger-
hütte der fürstlichen Familie
Stolberg-Roßla. Über das
Ständchen der »Sonntagsblä-
ser« zur Eröffnung und den 23.
Geburtstag von Prinzessin Ju-
liana freute sich auch Vater
Fürst Alexander. Auf den Bil-
dern in der Mitte die Ortenber-
ger Markttrommler und Or-
tenbergs Bürgermeister Mar-
kus Bäckel mit seiner Kollegin
aus Ortenberg/Baden, Amalia
Lindt-Herrmann. Im Bild un-
ten mittig der Besucherstrom
am regenfreien Marktsonntag,
rechts oben der gut besuchte
Guiness-Stand der Finnegan
Events von Christoph Rehak
(rechts), der sich mit seinem
Guiness-Gulasch und irischem
Programm über viele Gäste
freuen konnte. Darunter
Marktorganisatoren mit
Marktmeister Julien Zahn
(links) im Marktbüro und der
Stand der Scherz Umwelt aus
Altenstadt, die zum ersten Mal
an der Leistungsschau des Kal-
ten Marktes teilnahmen.

Der »Frisbee« gehörte zu den Attraktionen des Vergnügungsparks, in dem die Neuheiten, der
»Real Shake«, der »Disco-Express« der Familie Roie und der »Big Bamboo« bestachen.

»Bierhammer« Klaus Weingärtner (Mitte) schlug souverän das Fassbier zugunsten der Sozial-
station Oberes Niddertal in Roies Weindorf an. Fotos: Stehr



Sudoku mit Buchstaben
Fülle das Rätselgitter nur mit den Buchstaben von A bis I. Dabei
gibt es folgendes zu beachten: In jeder waagerechten Zeile und
in jeder senkrechten Spalte darf jeder Buchstabe nur einmal
vorkommen! Und auch in jedem der neun umrahmten 3x3-Fel-
der kommt jeder Buchstabe von A bis I nur jeweils einmal vor.

Auflösungen der Kinderrätselseite:

Bilderrechnung:
8÷4=2
2+2=4
2x2=4
8+1=9

Ausmalbild
Nimm ein paar Stifte und mal das Bild aus. Du kannst es auch dann ausschneiden und aufhängen, wenn du möchtest.

Bilderrechnung
Jedes Bild steht für eine Zahl. Füge in jeder Reihe die richtigen
Zahlen ein, damit zum Schluss alle Gleichungen stimmen.

Zwillingssuche
Suche den passenden Zwilling, streiche ihn ab, wenn du ihn
gefunden hast.

Streichholzlegen
Welche Streichhölzer müssen umgelegt werden, damit die Gleichung stimmt? Auflösungen auf dieser Seite.

© Magdemedien GmbH – www.woche-x.de – Foto: G.C. auf Pixabay
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Streichholzlegen:

Es glitzert und glänzt
Kixi, das schlaue X: Seit wann schmücken sich Menschen?

Hallo liebe Kinder, habt ihr
euch auch schon einmal ge-
fragt, warum Menschen Ringe,
Ketten oder Armbänder tra-
gen? Vielleicht habt ihr selbst
ein Lieblingsarmband oder ei-
ne Kette, die euch wichtig ist.
Aber wisst ihr auch, wie lange
sich Menschen schon mit
Schmuck schmücken und wa-
rum sie das tun?
Schon vor vielen Tausenden

von Jahren, eher gesagt in der
Steinzeit, haben sich Men-
schen schon mit Schmuck ge-
schmückt. Damals gab es noch
keine Edelmetalle wie Gold
oder Silber, also haben die
Menschen Schmuck

aus Naturmaterialien ge-
macht: Aus Muscheln, Tierzäh-
nen, Federn und auch sogar
aus Steinen. Wissenschaftler
haben Muschelkettchen gefun-
den, die über 100 000 Jahre alt
sind!
Doch warum haben sich

Menschen überhaupt
Schmuck gemacht? Dafür
gab es viele Gründe. Frü-
her trugen Menschen

Schmuck,

um zu zeigen, zu welcher
Gruppe sie gehören. Manche
Ketten oder Ringe hatten auch
eine besondere Bedeutung: Sie
sollten Glück bringen, vor Ge-
fahren schützen oder die Göt-
ter gnädig stimmen.
Später, als dann die Men-

schen lernten, Me-
talle wie Gold

oder Silber zu
bearbeiten,
wurde
Schmuck
auch ein

Zeichen von
Reichtum und

Macht. Königin-
nen und Könige
trugen prachtvolle

Kronen und Ket-
ten, um zu zei-
gen, wie
wichtig sie
sind.
Manche
Schm
uck
stü-

cke wurden sogar vererbt und
waren sehr wertvoll für ganze
Familien.
Aber Schmuck hatte nicht

immer nur mit Reichtum zu
tun. Oft trugen Menschen
Schmuck auch, um etwas über
sich selbst auszudrücken – et-
wa, wen sie lieben. Ein Ehe-
ring zeigt, dass jemand verhei-
ratet ist. Oder Ringe zeigen
auch, dass man verlobt ist.
Armbänder und Ketten kön-
nen auch Erinnerungen an be-
sondere Momente sein, wie ei-
nen Geburtstag oder eine Rei-
se.
Auch heute tragen viele

Menschen Schmuck aus ganz
unterschiedlichen Gründen.
Manche mögen es, weil es für
sie einfach schön aussieht, an-
dere, weil es für sie eine be-
sondere Bedeutung hat.
Egal, ob es ein teures

Schmuckstück aus Gold ist
oder ein selbst gemachtes
Armband aus Perlen –
Schmuck begleitet die Men-
schen schon seit sehr langer
Zeit.
Ihr seht also, liebe Kinder:

Schmuck ist nicht nur etwas
Schönes, sondern erzählt auch
viel über die Geschichte und

die Menschen, die ihn tra-
gen. Vielleicht habt ihr
auch ein Schmuckstück,
das euch besonders
wichtig ist und ihr hal-
tet es in Ehren.
So liebe Kinder und

nun bleibt immer schön
neugierig. Bis nächste
Woche, euer Kixi, das

schlaue X. (feu)
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Politisches
Montag, 3. November

Glauburg - Dorfgemein-
schaftshaus, Stockheim, Tref-
fen des Bürgerforums, 19 Uhr.

Nidda - BGH, Eichelsdorf, In-
fo-Abend zum Thema »Kom-
munalwahl 2026 sowie Aufga-
ben u. Leistungen des Ortsbei-
rats«, 19 Uhr.

Dienstag, 4. November

Nidda - BGH, Ober-Lais, Sit-
zung der Ortsbeiräte Ober-
und Unter-Lais, 19.30 Uhr.

Vereine
Samstag, 1. November

Gedern - Feuerwehrhaus,
Ober-Seemen, Beulchesessen
des Angelsportvereins, 17 Uhr.

Schotten - Feuerwehr-Geräte-
haus, Eichelsachsen, Beulche-
sessen, Veranst.: FFW, 18 Uhr.

Mittwoch, 5. November

Hirzenhain - Pizzeria »Saler-
no«, Stammtisch des Vereins
Kunstgussmuseum, 18.30 Uhr.

Nidda - BGH, kl. Saal: Treffen
des Seniorenclubs, 15-17 Uhr.

Märkte
Sonntag, 2. November

Florstadt - Saal Lux, N.-Flor-
stadt, Kreativ-Markt, 11-17 Uhr.

Freitag, 7. November

Büdingen - Marktplatz, Wo-
chenmarkt, 9-17 Uhr.

Nidda - Marktplatz, Wochen-
markt, 9-13 Uhr.

Schotten - Mühlgasse, Feier-
abendmarkt, 15-20 Uhr.

Führungen
Sonntag, 2. November

Nidda - Parksaal, Bad Salzhau-
sen, Führung durch den Skulp-
turenpark, 14 Uhr.

Schotten - Vulkaneum, öf-
fentliche Führung, 14-15 Uhr.

Freitag, 7. November

Büdingen - Marktplatz,
Nachtwächterführung,
Anmldg.: 06042/96370 o. mail
@buedingen.info, 18-19.30 Uhr.

Vorträge/
Lesungen
Samstag, 1. November

Hirzenhain - Bürgerhaus,
Glashütten, Info- u. Mitmach-
veranstaltung für alle Interes-
sierten zum Thema Landesgar-
tenschau, um 15 Uhr: Dorf-
rundgang, 14-16 Uhr.

Sonntag, 2. November

Büdingen - DGH, Wolfer-
born, Peter Tauber liest aus
seinem Buch »Mutmacher -
Was uns endlich wieder nach
vorne schauen lässt«, 17 Uhr.

Glauburg - Mehrzweckhalle,
Glauberg, »Glauburg und
Stockheim und der Schäfer-
streit von 1580«, Vortrag von
Andreas Klöppel, 14 Uhr.

Montag, 3. November

Büdingen - Familienzentrum
»Planet Zukunft«, »Vergesslich
- Ist das schon Demenz?«, Vo-
ranmldg. erwünscht unter
06042/9534101 o. per Mail an
pz@familienstadt-buedin-
gen.de, 19-20.30 Uhr.

Feste
Samstag, 1. November

Nidda - Wilhelm-Eckhardt-
Platz, Martinifest, Happy Hour
Kinderkarusell, 15-16 Uhr;
Start Losverkauf Martiniverlo-
sung, 16 Uhr; Laternenausga-
be, 16.30 Uhr; Laternenumzug,
17.30 Uhr; Live-Musik mit Sebi,
18 Uhr; Martiniverlosung, 18.15
Uhr; Live-Musik mit Sebi, 18.40
Uhr., 15-20 Uhr.

Sonntag, 2. November

Nidda - Wilhelm-Eckhardt-Pl.,
Martinifest, (verkaufsoffener
Sonntag, 13-18 Uhr), 12-18 Uhr.

Kultur
Samstag, 1. November

Altenstadt - Sportheim der
FSG, Thorsten Bär, Fußball-Co-
medy »Uwe!-Der Kreisligatrai-
ner«, 20 Uhr.

Limeshain - Kulturscheune,
Himbach, »Music, Wine & Can-
delight ... und ein Hauch Ita-
lien« mit dem Duo More than
Swing, Eintrittskarten: 0152/
51040378, 20 Uhr.

Nidda - BGH, Fauerbach,
Theatergruppe Fauerbach prä-
sentiert den Märchenklassiker

»Der Kohlen-Peter«, frei nach
»Das kalte Herz« von Wilhelm
Hauff und die Märchen-Komö-
die »Schneewittchen - die gan-
ze Wahrheit« von Kartin Wie-
gand, 19 Uhr.

Ortenberg - Altstadtbühne
»KARO-Keller«, Trio »Tango
Transit« mit seinem Konzert-
programm »Akrobat«, 20 Uhr.

Schotten - Vulkaneum, Male-
reien in Öllasurtechnik von
Heidemarie Werckenthin, Di-
Fr 9-17, Sa/So 10-17 Uhr.

Sonntag, 2. November

Nidda - Bürgerhaus, Fauer-
bach, Theatergruppe Fauer-
bach präsentiert den Märchen-
klassiker »Der Kohlen-Peter,
frei nach »Das kalte Herz« und
die Komödie »Schneewittchen
- die ganze Wahrheit«, 13.30
Uhr. - Heimatmuseum, Aus-
stellung zur Geschichte des
Gewerbevereins unter dem
Handwerkermotto "Eas deads
aach so!«, So+Do 15-17.30 Uhr.

Ortenberg - Ev. Kirche, Ab-
schlusskonzert des Gospel-
Workshops »Tankstelle Gos-
pel«, Konzert: Ltg.: Dirk Rauf-
eisen, 19 Uhr.

Montag, 3. November

Friedberg - Kreishaus, Gebäu-
de B, 1. OG, Fl. Personal: »Auf-
arbeitung. Die DDR in der Er-
innerungskultur«, Geb. B, EG,
Flur des Jugendamtes: »Junge
Kunst im Kreishaus«, Mo-Do
7.30-16, Fr 7.30-12.30 Uhr.

Donnerstag, 6. November

Büdingen - Marienkirche,
Konzertr. »Orgel um 7«, 19 Uhr.

Schotten - Grundschule, ka-
leidoskop kinder + jugend-
theatertage 2025, Schleichweg,
9.25 u. 11.25 Uhr.

Soziales/
Gesundheit
Samstag, 1. November

Nidda - Oberer Kurpark, Bad
Salzhausen, am Kunstwerk
»Schwimmflügel«: »Waldba-
den« mit Entspannungspäda-
gogin Kornelia Stöhr, Anmldg.
unter 06043/96330, 14 Uhr.

Montag, 3. November

Büdingen - Büro des Malteser
Hilfdienstes, Sprechstunde für
ukrainische Flüchtlinge, Ter-
mine:, 06042/9798263 o.
malteser-buedingen@malteser.
org - Café La Porta, Trauercafé,
Anmldg.: 0151/10703268 o. per
Mail an koordinatorin@hospiz-
hilfe-buedinger-land.de, 16.30-
18 Uhr. - Caritas Beratungszen-

trum, Termine: 06042/3922,
Mo-Fr 9-12 Uhr. - Familienzen-
trum »Planet Zukunft«, »Die
Sprachfüchse« - offener Spiel-
u. Sprachfördertreff für Kinder
mit Migrationshintergrund (4-
6 J.), 15-17 Uhr. - Zentrum für
Jugendberatung und Suchthil-
fe, Beratung (auch für Angehö-
rige), Mo-Fr, 06042/96590.

Gedern - Ev. Gemeindehaus,
Funktionstraining der Osteo-
porose-Selbsthilfegruppe, In-
fos unter 06045/1273 o. 06045/
955460, 9.15, 10.30 Uhr. - Stein-
berg, Treffen der Selbsthilfe-
gruppe »Lebenssinn«, Infos:
0175/2030678, 18.30 Uhr.

Nidda - Ev. Gemeindezen-
trum, Bad Salzhausen, »Spiel,
Spaß, Sprache« - Treffpunkt
für einheimische u. geflüchte-
te Kinder u. Jugendliche (ab 12
J.) mit Integrationslotsin Emi-
lia Rennert-Jellema, Infos:
06043/0862800, Mo+Di 16-18
Uhr. - Familienzentr. Dorftreff
Neue Mitte, Wallernhausen,
Schwangerenberatung u. -kon-
fliktberatung, zentraler Kon-
takt Wetteraukreis: 06043/
9640-234, Vogelsbergkreis:
06641/64669-120 o. Mail an
schwangerenberatung.oberhes
sen@regionale-diakonie.de
(Mo-Fr). - Frauen-Notruf, Bera-
tung, 06043/4471, (Mo-Fr) 9-13
Uhr. - Karl-Dietz-Haus, Senio-
renbüro, Gemeindeschwester
Sandra Frank (06043/400619),
(Mo-Fr) 8-15 Uhr. Seniorenmit-
tagstisch, Anmldg.: 06043/
400617, (Mo-Fr) 11.30 Uhr.

Schotten - Haus M4 (neben
hist. Rathaus), Büro der Nach-
barschaftshilfe - Sprechzeiten,
06044/951849 o. 0151/40717297,
Infos: www.nachbarschaftshil-
fe-schotten.de, 16-17.30 Uhr. -
Soziales Beratungszentrum,
Beratung des Betreuungsver-
eins Diakonie Wetterau zum
Thema: Betreuungsrecht, Eh-
renamt, rechtliche Betreuung
und Vorsorge, Infos unter:
06043/5199-474 (Mo-Fr).

Dienstag, 4. November

Altenstadt - Begegnungsstät-
te der kath. Kirchengemeinde,
Familientreff « Leporello«: Be-
wegung, Austausch, Sprache,
Spiel für Familien mit Ki. von
0-3 J., 10-12 Uhr. - Malteser
Dienststelle, Treffen der ambu-
lanten Betreuungsgruppe Café
Malta, 14.30-17.30 Uhr. - Nach-
barschaftshilfe, Lindheim,
06047/3867580, 10-12 Uhr.

Büdingen - Familienzentrum
»Planet Zukunft«, Gesprächs-
kreis für Familien von Kindern
mit AD(H)S, 19-21 Uhr. - Pflege-

stützpunkt Wetterau Ost,
Sprechzeit: 06042/989-3413
und -3465, 10-12 Uhr.

Glauburg - Büro des Vereins
»Hand-in-Hand für schwerst- u.
krebskranke Kinder, Stock-
heim,, 06041/8228450 o. Mail
an kontakt@hih-altenstadt.de,
Di+Do 10-15 Uhr.

Nidda - Ev.-luth. Kirche, Frau-
entreff, 19.30 Uhr. - Familien-
zentrum Dorftreff Neue Mitte,
Wallernhausen, (Groß-)Eltern-
Kind-Oase (Ki. bis 2 J.),
Anmldg./Info: 0160/96579218,
9-11 Uhr. Sozialsprechstunde,
11.30-13.30 Uhr.

Schotten - Mehrgeneratio-
nenhaus, interkulturelles Plau-
der-Cafe, 15-17 Uhr.

Mittwoch, 5. November

Nidda - Familienzentrum
Dorftreff Neue Mitte, Wallern-
hausen, Handarbeitstreff, 15-17
Uhr. Holzwerkstatt für Senio-
ren & Kitakinder, 11-12.30 Uhr.
Mittagstisch für Erw./Senioren
& Kitakinder, 12-14 Uhr.

Ortenberg - Kardiologen Dr.
Michaela Schmidt und Dr. Ste-
fan Lehinant, Telefonsprech-
stunde unter 06042/2425 zum
Thema »Gesunde Gefaäße - ge-
sundes Herz: Den Herzinfarkt
vermeiden«, 15-17 Uhr.

Schotten - Mehrgeneratio-
nenhaus, »Drop-In« Familien-
treff (für Erw. + Kinder bis 3 J.),
9-12 Uhr. Spieletreff für Famili-
en u. Kinder (ab 3 J.), 15-17 Uhr.

Donnerstag, 6. November

Altenstadt - Malteser Dienst-
stelle, Treffen der ambulanten
Betreuungsgruppe Café Malta,
14.30-17.30 Uhr.

Nidda - Ev. Gemeinschaft, Ul-
fa, »Schäfchentreff« - Eltern-
Kind-Kreis, Anmldg: 06043/
405134, 10-11.30 Uhr. - Famili-
enzentrum Dorftreff Neue Mit-
te, Wallernhausen, Sozial-
sprechstunde, 11.30-13.30 Uhr.

Ortenberg - Dorfzentrum,
Bleichenbach, Sprechstunde
im VdK-Büro, Büro-Tel.: 06041/
8220573, außerh. Sprechz.:
06041/4584, 10-12 Uhr.

Schotten - Haus M4 (neben
hist. Rathaus), Büro der Nach-
barschaftshilfe - Sprechzeiten,
06044/951849 o. 0151/40717297,
Infos: www.nachbarschaftshil-
fe-schotten.de, 10-11 Uhr. -
Mehrgenerationenhaus, Senio-
rentreff, 14-17 Uhr.

Freitag, 7. November

Schotten - Mehrgeneratio-
nenh., Frauentreff, 14-17 Uhr.
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Rettungsdienste
und Notdienste
Zentrale Leitstelle Wetteraukreis
Friedberg . . . . . . . . . . 06031/19222
Zentrale Leitstelle Vogelsbergkreis
Bereich Schotten. . . . 06631/19222
Krankenhaus Büdingen. 06042/860
Kreiskrankenh. Friedberg 06031/890
Hochwaldkrankenhaus Bad Nauheim
. . . . . . . . . . . . . . . . . . 06032/702-0
Schloßbergklinik Gedern
. . . . . . . . . . . . . . . . . . 06045/60060
Krankenhaus Lich . . . . . . 06404/810
Kreiskrankenh. Schotten . 06044/610
Eichhof-KH Lauterbach . . 06641/820
Frauenhaus. . . . . . . . . 06031/15353
Frauen-Notruf . . . . . . . 06043/4471
Frauen-Notruf . . . . 06641/977-244
Gehörlosen-Notruf (Schreibtelefon)
. . . . . . . . . . . . . . . . 06031/600066
Giftzentrale Mainz . . . 06131/19240
OVAG Friedberg . . . . . . . 06031/820

Apotheken und Ärzte
Apotheken
Samstag, 1. November
Hof-Apotheke, Wächtersbach,
Obertor 1 06053/1603
Rathaus-Apotheke, Schotten,
Vogelsbergstr. 79 06044/4144
Taunus-Apotheke, Bad Nauheim,
Kurstr. 9 06032/32088/89
Sonntag, 2. November
Glauburg-Apotheke, Stockh-
heim, Glaubergerstr. 4

06041/247
Apotheke an der Wieseck, Reis-
kirchen, Bänningerstr. 3

06408/660123

Ärztedienst
Der ärztl. Bereitschaftsdienst –
Medizinische Hilfe in der Nacht,
am WE/an Feiertagen: 116117 –
in dringenden Fällen: 112

Tierärzte
Samstag/Sonntag
Praxis Birgit Frühauf, Einartshau-
sen, Am Litzenau 29 (ggü. Berg-
äckerweg 25) 0171/9910594
(Ranstadt/Hirzenhain/Echzell/
Schotten/Gedern)
Praxis Raimund Heck, Bleichen-
bach, Am Hofacker 4

06041/6855
(Büdingen/Ortenberg/Altenstadt)
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Das Wetter
wird Ihnen

präsentiert von:

DASWOCHENWETTER
von Alban Burster

PROGNOSE FÜR DIE KOMMENDEWOCHE

Von „Wild West“ zu „Cool Down“
Das waren unruhige Tage. Teils regnete es kräftig, teils wehte stürmischer
Wind. Mittlerweile ist auch an den Bäumen zu erkennen, dass der Herbst
schon so langsam zum Finale ansetzt. Eine wilde Westwetterlage
brachte uns diesen ganzen Regen und Sturm. Und nun wird alles
ruhiger, wobei sich das „Cool Down“ eher auf die Ruhe und nicht
auf die Temperatur bezieht.Wir erleben derzeit viel zu hohe Werte
für einen Monatswechsel in den November. Es fühlt sich
schon so ein bisschen wie der zweite Frühling an bei
über 15 Grad.
Aber am Sonntag erreichen uns schon wieder neue
Regenfälle, teilweise können diese gewittrig ausfallen.
Die ganz milden und auch mal trockenen Tage sind
damit schon wieder gezählt. Die Temperaturen
steigen am zweiten Tag des Wochenendes auf
10 Grad in den Höhen. In den tiefen Lagen kommen
wir noch mal bei 14 oder 15 Grad raus. Mit den Regenfällen
wird es dann aber schon wieder ein bisschen kühler.
So oder so. Im Anschluss werden sich die Temperatur und das
Wetter wahrscheinlich wieder stabilisieren.Wir bleiben dann in der
Nähe eines Hochs. Es gelangt immer wieder subtropische Warmluft aus dem

Südwesten zu uns.Weil die Sonne aber immer flacher am Himmel steht, wird sich das kaum
bis gar nicht bemerkbar machen. Der Wind weht, um die Luft zu durchmischen. Dennoch:
Frost oder Schnee sind gar kein Thema. Der Winter hat noch nicht einmal über Nordeuropa
Einzug gehalten. Vermutlich werden wir erst irgendwann im Monat Dezember das Wort
„Winterwetter“ in den Mund nehmen – wenn überhaupt.



Fragen zur Zustellung?
0641 3003-602

Helfen Sie, die Lebensräume
bedrohter Tierarten weltweit
zu schützen.
Jetzt spenden: wwf.de oder
Spendenkonto:
DE06 5502 0500 0222 2222 22

Obwohl wir Dir die Ruhe gönnen
ist voller Trauer unser Herz.
Dich leiden sehen und nicht helfen können
war unser aller größter Schmerz.

Wir nehmen Abschied von

Heinz-Jürgen Kreuzer
* 18. Februar 1944 † 22. Oktober 2025

In Liebe und Dankbarkeit:
Ingrid
Kerstin mit Christian
Thorsten und Lilia mit Kindern
Björn und Jessica mit Leo
sowie alle Angehörigen

Lindheim, den 01. November 2025

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Donnerstag, dem 06. November 2025, um 14.00 Uhr
von der Trauerhalle aus statt.

Alles hat seine Zeit.

Ich habe mich verabschiedet.

Gerhard Lind
* 17.11.1936 † 25.10.2025

Wir sind sehr traurig:
Dr. Carsten Lind
Heike Lind-Gardener
Mark Gardener

Ortenberg, im November 2025

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Mittelhessen-
gedenkt.de Das Trauerportal für Mittelhessen

Was man tief in seinem Herzen besitzt,
kann man nicht durch den Tod verlieren.

(J. W. v. Goethe)

Danksagung
Wir bedanken uns von ganzem Herzen bei all denen, die uns
in der Zeit des Abschiednehmens von

Erika Mörschel
geb. Ickes

* 13. 6. 1936 † 27. 9. 2025
beigestanden haben!

Danke für die segensreiche Trauerfeier und würdevolle Urnenbeisetzung!
Danke für die Wertschätzung von Erika, die in den vielen Beileidsbekundungen ausgedrückt wurde!

Im Namen aller Angehörigen:
Friedhelm und Uwe Mörschel

Altenstadt, im November 2025

Den eigenen Tod stirbt man nur,
mit dem Tod des Anderen muss man leben.

Du bist nicht mehr da, wo du warst, aber du bist überall wo wir sind.

Alfred Seidel
* 3.7.1944 † 12.10.2025

In Liebe und Dankbarkeit:
Deine Helgard
Sabine mit Nils
Patrick mit Marleen
Peter mit Bouchra
und alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Donnerstag, dem 6. November 2025,
um 14.00 Uhr in der Trauerhalle in Stockheim statt. Ein Kondolenzbuch ist ausgelegt. Es wird
gebeten von Beileidsbekundungen am Grab abzusehen. Danach gehen wir in Stille auseinander.

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller
Trauer mit uns verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme auf liebevolle
Weise zumAusdruck brachten.

Stockheim, im November 2025

Im Namen aller Angehörigen:
Ewald Nagelschmidt

Helga
Nagelschmidt

† 2.10.2025

Halten Sie Ihre Erinnerungen in persönlichen Traueranzeigen und
Danksagungen fest. Gerne beraten wir Sie persönlich in unseren
Geschäftsstellen oder rufen Sie uns einfach an.

Unvergessen –

Traueranzeigen und Danksagu
ngen

0641 3003-33

Vordrucke, Checklisten
und Formulare:

Vorsorgevollmacht
Patientenverfügung
Betreuungsverfügung
Organspendeausweis
Testamentnt

Vorteilspreis fürAbonnent*innen22,90€Normalpreis 27,90€

Schon vorgesorgt?
Mit dem Vorsorge-Ordner alle

s Wichtige auf einen Blick W
A
S
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IS
TWICHTIGE KONTAKTE

INKLUSIVE

MIT IHRER TAGESZEITUNG
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FÄLLE VORGESORGTFÜ
R
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LE

FÄLLE VORGESORGT

Jetzt bestellen unter:
medienhaus.shop/mtz
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Vogelgrippe: Wetteraukreis ruft zu Vorsicht auf
Wetteraukreis (red). Im Wette-
raukreis ist bislang (Stand 28.
Oktober) kein Fall der Geflü-
gelpest nachgewiesen worden.
In Hessen wurden jedoch be-
reits erste Ausbrüche bestätigt
– unter anderem im Landkreis
Groß-Gerau und im Werra-
Meißner-Kreis.
Das Veterinäramt des Wette-

raukreises beobachtet die Si-
tuation genau und erlässt nun
vorsorglich per Allgemeinver-
fügung eine Verschärfung der
bestehenden Biosicherheits-
maßnahmen.
Es wurden einige tote Vögel,

insbesondere Kraniche, gefun-
den und an das Landesuntersu-
chungsamt zur Untersuchung

abgegeben, bisher wurde je-
doch bei keinem Tier aus dem
Wetteraukreis die Vogelgrippe
festgestellt. Bei einigen Tieren
liegt noch kein Untersu-
chungsbefund vor. Da damit
zu rechnen ist, dass das Virus
demnächst auch die Wetterau
erreichen wird, appelliert der
Kreis vorsorglich an alle Geflü-
gel- und Vogelhalterinnen und
-halter, ihre Tiere im eigenen
Interesse zu schützen. Das be-
deutet insbesondere:
•Der Kontakt zwischen Haus-
und Wildvögeln muss vermie-
den werden.
•Wildvögel dürfen keinen Zu-
gang zu Futter, Einstreu oder
anderen Gegenständen erhal-

ten, die auch mit Hausgeflügel
in Kontakt kommen.
•Geflügel sollte nicht aus offe-
nen Gewässern trinken, an de-
nen sich Wildvögel aufhalten.
•Bestände sind regelmäßig zu
kontrollieren. Krankheits-
oder Todesfälle sollten immer
tierärztlich abgeklärt werden.

Tote Tiere melden

Tote Wasser- oder Greifvögel
sollen dem Veterinäramt ge-
meldet werden (veterinaeramt
@wetteraukreis.de, 06031
834601). Beim Umgang mit to-
ten Tieren ist Vorsicht gebo-
ten: Sie sollten nur mit Hand-
schuhen, Mundschutz und

Schutzkleidung angefasst wer-
den. Tot aufgefundene Singvö-
gel oder Tauben sollten nur
dann gemeldet werden, wenn
mehrere verendete Vögel an
einer Stelle gefunden werden.
Eine weitergehende Allge-
meinverfügung – etwa mit ei-
ner sogenannten Aufstall-
pflicht oder einem Präsentati-
onsverbot auf Märkten und
Schauen – kann erst erlassen
werden, wenn die Vogelgrippe
im Wetteraukreis nachgewie-
sen wurde. Den Geflügelhalte-
rinnen und -haltern steht es
frei, ihre Tiere bereits jetzt
vorsorglich aufzustallen, um
das Risiko einer Ansteckung
zu minimieren.

Fokus auf Betrieb des Bürgerbusses
Gründungsmitglieder des Fördervereins Kefenrod bei Versammlung geehrt

Kefenrod (red). Der Förderver-
ein Kefenrod hielt eine gut be-
suchte Mitgliederversamm-
lung in lockerer Atmosphäre
ab. Der Fokus der Vereinsar-
beit lag auf dem Betrieb des
Bürgerbusses, der mit rund
600 geleisteten ehrenamtli-
chen Stunden ein wertvoller
Beitrag für die Gemeinde ist.
Besonders wurde erwähnt,
dass alle Fahrgäste von der
Haustür abgeholt werden und
auf Grund gesundheitlicher
Einschränkungen, Hilfe beim
Ein- und Aussteigen bekom-
men und auch bis zur Haustür
begleitet werden. Oder man ist
ihnen beim Reintragen des
Einkaufs behilflich. Der Verein
wünscht sich an dieser Stelle
gern auch eine vermehrte Nut-
zung des Angebots, denn die
Fahrt mit bekannten Gesich-
tern aus der Nachbarschaft
trägt auch zur Geselligkeit bei
und bringt vielleicht einen
kleinen Lichtblick in das tägli-
che Einerlei des Alltags.

Anschließend wurde das
40-jährige Bestehen des Ver-
eins gefeiert, zu dem mehr als
100 Mitglieder und Gäste ein-
geladen waren. Bei Kaffee und
Kuchen genossen eine Vielzahl
derer eine feierliche und frohe
Atmosphäre. Ein Höhepunkt
der Feier war der Gesang der
Männer des Gesangvereins
1868 Kefenrod.
Christel Cordes, die erste

Vorsitzende des Fördervereins,
berichtete während der Feier
über die Entstehung des Ver-
eins und die Entwicklung in
den letzten 40 Jahren, seit er
durch Alfred Fillsack gegrün-
det wurde. Im Rahmen der Ze-
remonie ehrte sie nicht nur
sechs weitere Gründungsmit-
glieder, sondern auch 40 Jubi-
lare, die neben vielen eben-
falls langjährigen Mitgliedern
von Anbeginn dem Verein die
Treue gehalten haben. Viele
von ihnen konnten leider auf-
grund ihres Alters nicht anwe-
send sein.

Einsatz von Christel
Mincker gewürdigt

Besondere Anerkennung er-
hielt auch Christel Mincker,
die seit 40 Jahren als Gemein-
deschwester tätig ist. Christel
Cordes würdigte ihr Engage-
ment und ihren unermüdli-
chen Einsatz mit vielen loben-
den Worten und dankte ihr
für ihren wertvollen Beitrag
zur Gemeinschaft.
In ihrem Rückblick gab die

Vorsitzende auch Einblicke in
die Entwicklungen des Jahres
2018. Sie berichtete über den
Bürgerbus sowie die Etablie-
rung neuer Initiativen, wie
den bereits erfolgreich gestar-
teten »Di@Lotsen-Stützpunkt

Kefenrod, Hirzenhain, Ge-
dern« mit dem Programm »Di-
gital im Alter« des Landes
Hessen. Sie sprach auch über
die Entstehung neuer Projekte
wie die Entstehung eines
psychosozialen Gesprächskrei-
ses. Diese Maßnahmen bieten
eine wichtige Unterstützung
insbesondere in Zeiten von
Trauer, Einsamkeit und seeli-
scher Not. Auch sprach Chris-
tel Cordes über stärkere Un-
terstützung der Familien
durch Jugendhilfe und Entlas-
tung durch Projekte in den Fe-
rien.
Für die überragend hohe Be-

teiligung am Voting des För-
derpennys dankte Christel
Cordes den Mitgliedern und
den vielen Menschen, die in-

zwischen den Initiativen des
Vereins wohlwollend gegen-
überstehen und den neuen
Themen des Vereins ihre Stim-
me gegeben haben. Mit die-
sem Gewinn werden dem Ver-
ein neue Möglichkeiten für die
Jugendhilfe eröffnet.

Ein bedeutender Moment
der Feier war die Übergabe
von Urkunden und Präsenten
an die anwesenden Jubilare.
Wobei hier auch Marina Hen-
rich überrascht und für ihre
langjährige Vereinsarbeit und
unermüdliche Vorstandsarbeit
gewürdigt wurde.
Farbenfrohe Poloshirts wur-

den an das elfköpfige Bürger-
bus-Team, das aus drei Koordi-
natoren im Büro und acht Fah-
rern besteht, übergeben. Auch
erhielten die frisch gebacke-
nen Di@Lotsen des Di@Lotsen-
Teams ein Poloshirt.

Errungenschaften
und Fortschritte

Außerdem bedankte sich
Christel Cordes bei der Spar-
kasse Oberhessen und der VR
Bank für die großzügige Spen-
de, die zum einen als Anerken-
nung für den Start der neuen
Initiativen gilt und zum Gelin-
gen dieser schönen Veranstal-
tung beigetragen hat.

Langjährige Mitglieder des Fördervereins wurden geehrt. Fotos: red

Farbenfrohe Poloshirts wurden an das Bürgerbus-Team über-
reicht.

Webtechniken aus
der Keltenzeit

Glauburg (red). An den Wo-
chenenden ab Mitte November
bietet die Natur- und Kultur-
führerin Annette Miksch in
Zusammenarbeit mit dem Mu-
seum Keltenwelt am Glauberg
verschiedene Tageskurse in al-
ten Webtechniken an. Web-
techniken wie Kammweben
und Brettchenweben, die sich
bis in die frühe Eisenzeit zu-
rückverfolgen lassen, sind be-
legt durch Funde aus einem
Salzbergwerk in Österreich.
Beide Techniken sind geeig-

net für lange und schmale
Webstücke wie zum Beispiel
Gürtel und Borten.

Kammweben und
Brettchenweben

Der Tageskurs »Kammweben
nach hallstattzeitlichen Fun-
den«, am Sonntag, 23. Novem-
ber, und auch »Brettchenwe-
ben«, am Samstag, 15. Novem-
ber, ist für Einsteiger gedacht
(Erwachsene und geduldige äl-
tere Jugendliche). Es sollte je-

doch ein gewisses handwerkli-
ches Geschick im Umgang mit
Wolle vorhanden sein.
Der Kurs »Kammweben nach

nordischer Art« setzt Kenntnis-
se im Kammweben voraus. Be-
gonnen wird um 10 Uhr
mit der Musterauswahl für ei-
nen Gürtel oder ein Muster-
band.
Der Kurs im Museum Kelten-

welt dauert insgesamt sieben
Stunden (inklusive individuel-
len Pausen).
Mehr Informationen dazu

befinden sich unter anderem
auf der Homepage der Kelten-
welt und des Vereins der Na-
tur- und Kulturführer Wetter-
au.
Da es nur eine begrenzte An-

zahl an Plätzen gibt, ist eine
verbindliche Anmeldung un-
bedingt erforderlich.
Welche Materialien noch

mitgebracht werden müssen
und weitere Informationen er-
halten Interessenten bei der
Anmeldung unter natur-
kulturfuehrer@freenet.de.

Wenige freie Plätze!

Englisch
für „Senioren“

Anfänger und Fortgeschrittene

• ein Mal pro Woche tagsüber
• vor Ort oder online
• in kleinen Gruppen
• keine Vorkenntnisse
• direktes Sprachtraining
• Mindestalter: 50 Jahre

in Büdingen 06042-6790005

www.friesl.eu

Es informiert Michael Friesl

Bekanntschaften

Christine, 74 J., sympathische, hüb.
Witwe, gepflegt, mit schöner weibl. Fi-
gur, naturverbunden, gute Köchin u. Au-
tofahrerin. Wünsche mir ein behutsa-
mes Kennenlernen mit einem lieben
Mann. Rufen Sie üb. PV an u. wir ma-
chen Schluss mit der Einsamkeit. Wir
können getr. o. am liebsten zusammen
wohnen. Tel. 0176-57889239

Monika, 69 J., hübsch, schlank u. na-
türlich. Habe Spaß an der Hausarbeit u.
am Kochen, mag Ausflüge mit meinem
Auto, aber auch kuschelige Fernseh-
abende. Sehne mich so sehr nach einem
ehrl., treuen Mann für immer u. warte
sehnsüchtig auf Ihren Anruf üb. PV u.
auf das Ende unserer Einsamkeit.
Tel. 0176-34498341

Leni, 64 J., bin eine gepflegte, sehr
hübsche Frau, mit schöner fraul. Figur.
Habe keine Kinder, bin völlig unabhän-
gig u. könnte auf Ihren Wunsch auch zu
Ihnen ziehen. Ich bin gerne in der Natur,
mag spazieren, Radtouren u. die Garten-
arbeit. Interessiert? Kostenloser Anruf,
Pd-Seniorenglück Tel. 0800-7774050

Sprechen Sie uns an, wir beraten Sie gerne!
Sarah Aßmann – Digitalvermarktung –
0641 3003-321
sarah-denise.assmann@mdv-online.de

Jetzt Beratungstermin vereinbaren
Sarah Aßmann – Digitalvermarktung –
0641 3003-321 sarah-denise.assmann@mdv-online.de

Mittelhessische Druck- und
Verlagshaus GmbH & Co. KG,
Marburger Straße 20, 35390 Gießen

• Freies und sicheres WLAN
• Interaktive Präsentation
(inklusive Text, Foto oder Film)

• Regionale Nachrichten

• Werbeinhalte
(nutzen Sie das gesamte IPSTER-Netzwerk)

• Mehrumsatz bis zu 18%
• Besucherstatistik

Informieren Sie Ihre Kunden mit
regionalen Nachrichten
und aktuellen Angeboten

Dankeschön

Danke
sagen wir allen, die uns mit Glückwünschen, Blumen und
Geschenken zu unserer

Diamantenen Hochzeit
eine große Freude bereitet haben.

Günther und Roswitha Eckhardt

Stornfels, im Oktober 2025
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383.000 Euro für Schlosspark und Rathaus Gedern
Gedern (red). »Ich freue mich
sehr, dass wir seitens des Lan-
des Gedern mit insgesamt
383.000 Euro unterstützen, um
den Schlosspark und das Rat-
haus im Alten Schloss barrie-
refrei zu machen. Egal, ob es
sich um mobilitätseinge-
schränkte Personen, ältere
Mitbürgerinnen und Mitbür-

ger, Menschen mit Behinde-
rungen oder Eltern mit Kin-
derwagen handelt. Gerade das
Rathaus im Alten Schloss als
öffentliche Einrichtung und
Parkanlagen wie der Schloss-
park in Gedern sind Orte der
Begegnung, der Erholung und
des Miteinanders«, teilte der
CDU-Landtagsabgeordnete Pa-

trick Appel mit. »Mit dieser
Förderung setzen wir ein star-
kes Zeichen für mehr Barriere-
freiheit – nicht irgendwo, son-
dern mitten im Herzen der
Stadt. Barrierefreiheit ist weit
mehr als eine bauliche Maß-
nahme. Sie ist Ausdruck von
Respekt und Wertschätzung
gegenüber allen Menschen in

unserer Gesellschaft – ganz
gleich, in welcher Lebenssitua-
tion. Mit den jetzt geförderten
Maßnahmen wird es künftig
auch für Menschen mit einge-
schränkter Mobilität sicher
und komfortabel möglich
sein, den Schlosspark und das
Rathaus zu erreichen. Das ist
gut angelegtes Geld: Für die

Menschen, für das Miteinan-
der, für unsere Region. Denn
Barrierefreiheit ist nicht nur
ein Thema für Einzelne – sie
verbessert die Lebensqualität
für uns alle. Es geht um Teilha-
be, um Würde und um einen
selbstverständlichen Zugang
zum öffentlichen Raum«, er-
klärte der Abgeordnete.

Freude, Trost und Nähe bringen
Therapiehunde-Teams erhalten Wetterauer Sozialpreis 2025

Wetteraukreis (red). Sie bringen
Freude, Trost und Nähe in Se-
nioreneinrichtungen, stärken
Kinder beim Lesen und schen-
ken schwerkranken Kindern
Momente des Glücks: Die eh-
renamtlichen Therapiehunde-
Teams des Deutschen Roten
Kreuzes sind die diesjährigen
Preisträger des Wetterauer So-
zialpreises. Mit der Auszeich-
nung, die mit 2.000 Euro do-
tiert ist, würdigt der Kreis he-
rausragenden Einsatz auf dem
Gebiet der ehrenamtlichen so-
zialen Arbeit. Die mit 500 Euro
dotierte Belobigung im Rah-
men des Sozialpreises erhält
der Verein Interkulturelle
Kompetenz und Integration in
Bad Nauheim.

Frida und Luigi
im Kreishaus

Mit neugierigem Blick und
wedelndem Schwanz begrüß-
ten die Therapiehunde Frida
und Luigi das Publikum: Die
beiden Vierbeiner begleiteten
ihre ehrenamtlichen Teams
zur Verleihung des Wetterauer
Sozialpreises in den Plenarsaal
des Friedberger Kreishauses
und zauberten den rund 100
Gästen ein Lächeln ins Ge-
sicht. Die vielen Streichel-
einheiten nahmen Frida und
Luigi sichtlich gelassen entge-
gen.
Mit dem Sozialpreis würdigt

der Kreis Menschen, die sich
in besonderer Weise für ande-
re und das Wohl unserer Ge-
meinschaft einsetzten, sagte
Kreisbeigeordnete und Sozial-
dezernentin Marion Götz in
ihrer Begrüßungsrede: »Men-
schen, die nicht nur sehen,
was getan werden muss, son-

dern die auch handeln – mit
Überzeugung, mit viel Herz
und großem Einsatz, der ande-
re inspiriert.«

Selbstvertrauen und
Wohlfühlmomente

Die Therapiehunde-Teams
des Deutschen Roten Kreuzes
in den Kreisverbänden Fried-
berg und Büdingen besuchen
unter anderem regelmäßig Se-
nioreneinrichtungen und Pfle-

geheime im Wetteraukreis. Ih-
re Einsätze fördern das Wohl-
befinden der Bewohnerinnen
und Bewohner und schaffen
wertvolle Momente des
Glücks. Mit den sogenannten
»Lesehunden« unterstützen die
Teams auch Kinder dabei, ihre
Lesefähigkeiten in entspann-
ter Atmosphäre zu entwickeln
– die Vierbeiner sind geduldi-
ge Zuhörer, die Selbstvertrau-
en stärken und Freude am Le-
sen vermitteln. Besonders be-

rührend sind die Besuche in
Einrichtungen für intensiv-
pflegebedürftige Kinder und
Menschen mit Behinderung.
Hier schaffen die Therapie-
hunde-Teams immer wieder
unter schwierigen Bedingun-
gen emotionale Nähe und
Wohlfühlmomente.
Die diesjährige Belobigung

im Rahmen des Sozialpreises
ging an den Verein Interkultu-
relle Kompetenz und Integrati-
on Bad Nauheim. »Der 2015 ge-

gründete Verein engagiert sich
in vielfältiger Weise für Inte-
gration, Zusammenhalt und
Teilhabe. Sein Wirken reicht
von individueller Unterstüt-
zung bis hin zu öffentlich-
keitswirksamen Projekten ge-
gen Rassismus und Ausgren-
zung«, so Marion Götz. Ur-
sprünglich aus der Flüchtlings-
hilfe entstanden, unterstützt
der Verein Geflüchtete bei
Sprachkursen, Wohnungssu-
che, Behördengängen oder der
Jobsuche. Darüber hinaus be-
treibt der Verein ein Second-
hand-Kaufhaus, einen Mittags-
tisch für Senioren und seit
2023 einen »Fair-Teiler« für ge-
rettete Lebensmittel.

Sichtbares Zeichen
der Anerkennung

»Rund 15,7 Millionen Men-
schen in Deutschland sind eh-
renamtlich aktiv – auch im
Wetteraukreis sind es Zehn-
tausende, die mit ihrem Ein-
satz unser Zusammenleben
stärken. Ein großer Teil dieser
Arbeit geschieht im Stillen,
ohne Schlagzeilen. Mit dem
Sozialpreis wollen wir dafür
ein sichtbares Zeichen der An-
erkennung setzen«, so Sozial-
dezernentin Marion Götz und
Landrat Jan Weckler, die die
Ehrung gemeinsam vornah-
men.
Nach Interviews mit den

Preisträgerinnen und Preisträ-
gern klang der Abend bei ei-
nem Get-Together mit Imbiss
aus. Die Preisverleihung wur-
de musikalisch umrahmt
durch den hervorragenden
Chor Klangmomente des Ge-
sangsvereins LiedGut Ober-
Schmitten.

Kreisbeigeordnete Marion Götz und Landrat Jan Weckler übergeben die Urkunde an Christina
Paulencu (Therapiehunde-Teams DRK-Kreisverband Friedberg), Melanie Ganz und Daniela Fass
(Therapiehunde-Teams DRK-Kreisverband Büdingen) mit Frida und Luigi. Foto: Wetteraukreis

Versammlung
in Limeshain

Limeshain (red). Der Vorsitzen-
de der Gemeindevertretung,
Ronny Strohschnitter, lädt am
Mittwoch, 5. November, zu ei-
ner Bürgerversammlung zum
Thema »Landesgartenschau
Oberhessen 2027« ein. Referen-
ten sind Florian Herrmann als
Geschäftsführer der Landes-
gartenschau Oberhessen 2027
und Bernd Domes als Ge-
schäftsführer der Gesellschaft
für Wirtschaftsförderung und
Regionalentwicklung im Wet-
teraukreis. Die Bürgerver-
sammlung findet in der Limes-
halle (Am Zentrum) im Orts-
teil Himbach statt und beginnt
um 19 Uhr.

Gedenkfeier zum
Volkstrauertag

Nidda (red). Zum Volkstrauer-
tag am Sonntag, 16. November,
findet wie alljährlich um 11.15
Uhr eine Feierstunde in der
Friedhofskapelle und am Eh-
renmal auf dem Friedhof in
Nidda statt. Programmablauf:
Posaunenchor Wallernhausen,
Ansprache Ortsvorsteher Tho-
mas Eckhardt, Liedvortrag Ge-
sangverein Sängerkranz 1839
Nidda, Totengedenken Bürger-
meister Thorsten Eberhard,
Liedvortrag Gesangverein Sän-
gerkranz 1839 Nidda. Kranz-
niederlegung von Magistrat
der Stadt Nidda, Vereinen und
Verbänden am Ehrenmal, be-
gleitet vom Posaunenchor
Wallernhausen. Schlussgebet
von Pfarrerin Hanne Allmans-
berger. Alle sind dazu herzlich
eingeladen.

* Nur gültig als Originalausschnitt aus der Printausgabe des Sonntag Anzeiger oder Kreis-Anzeiger oder nach Vorlage der ePaper-Seite
des Kreis-Anzeiger auf dem Smartphone oder Tablet. Die Preise gelten ausschließlich für die Vorstellungen um 11 Uhr an jedem zweiten
Sonntag im Monat. Sollte ein Kinofilm ausverkauft sein, besteht kein Anspruch auf Einlass.

RABATT-
COUPON

Besuchen Sie das Lumos Lichtspiel & Lounge an einem Familien-
kinotag und erhalten Sie exklusiven Rabatt auf den Eintritt!*
Erwachsene: nur 5,00 € statt 8,00 €
Kinder: nur 3,50 € statt 8,00 €

Familienkinotage
im Lumos Lichtspiel

& Lounge Nidda!

So., 09.11.

An jedem2. Sonntagim Monatum 11 Uhr!



.de STELLENMARKTMehr auf:

Jetzt als
Zusteller (m/w/d)
bewerben
und Chef:in werden.

die-Zusteller
Auf meiner

Route bin
ich CHEFIN

Dein Bezirk,
Deine Route,
Deine Entscheidung.

www.die-zusteller.de
bewerbung@mittelhessenlogistik.de
Tel. 0641 3003-500

S ONN TAG
MORGENMAGAZIN

Werden Sie Teil unseres TEAMS…
Wir sind einer der führenden Anzeigenblattverlage in Hessen.
Unser SONNTAG-MORGENMAGAZIN mit einer Auflage
von über 210000 Exemplaren
erscheint seit über 45 Jahren.

Wir suchen ab sofort für 20-30 Wochenstunden eine

> Bürokraft (m/w/d)
für unsere Auftragsdisposition

Sie verfügen über eine abgeschlossene kaufmännische Ausbil-
dung bspw. als Bürokauffrau, Industriekaufmann, Rechtsanwalts-
fachangestellte (ReFa/ReNo), Reiseverkehrs-/Tourismuskauffrau
oder Vergleichbares?

Dann fühlen Sie sich auch als Quereinsteiger gerne angespro-
chen!

Ihr Aufgabengebiet:
· Auftragsbearbeitung und -erfassung in unserem Verlagssystem
für diverse Zeitungstitel

· Erstellung von Angeboten und Auftragsbestätigungen
· Kommunikation mit Agenturen und Bestandskunden
· allgemeine Bürotätigkeiten

Sie verfügen außerdem über:
· erste Berufserfahrungen
· eine selbständige und strukturierte Arbeitsweise
· Teamfähigkeit
· gute MS-Office-Kenntnisse

Was Sie erwartet:
· eine abwechslungsreiche Tätigkeit
· ein sicherer Arbeitsplatz
· flache Hierarchien und kurze Kommunikationswege
· weitere Benefits wie Homeoffice möglich (nach Einarbeitung)
JobRad u.v.m.

Wenn Sie unser Team unterstützen wollen und die genannten
Voraussetzungen mitbringen, freuen wir uns auf Ihre Bewer-
bung mit Angabe des frühestmöglichen Eintrittstermins und Ihrer
Gehaltsvorstellung an:
bewerbung@sonntag-morgenmagazin.de

Verlags- undWerbestudio Busse GmbH · Personalabteilung ·
Marburger Straße 20 · 35390 Gießen
Bei Fragen steht Ihnen Frau Karin Hilscher gerne unter
Telefon 0641/95203-101 zur Verfügung.

Der Magistrat der Stadt Reichelsheim
sucht ab dem 01.04.2026 oder später
einen

Die Stadt Reichelsheim (Wetterau)
Stadtverwaltung

 Mitarbeiter (m/w/d)
für die Bauverwaltung
Fachbereich Hochbau und öffentliche Anlagen
Vollzeit 39 Std. /unbefristet

Das ausführliche Stellenprofil finden Sie
auf unserer Homepage www.stadt-reichelsheim.de
Für weitergehende Informationen steht Ihnen Büroleiter
Martin Landgraf unter der Tel.-Nr. 06035/1001-12 zur Verfügung.

Wir suchen für unser Team der
Kinder- und Jugendarztpraxis

2 Medizinische Fachangestellte
Arzthelfer/innen (m/w/d)

Vollzeit und Teilzeit (10–35h/Wo), gerne auch nachmittags,
sowie gerne mit Erfahrung in Arzt-/Kinderarztpraxis.

Bewerbungen/Anfragen an
Dr. med. Marc Ebner · An der Saline 8

63654 Büdingen · Tel. 06042-501
(nur zu diesem Zweck: dr.m.ebner@gmx.de)

Die Deutsche Rentenversicherung Hessen als Träger der Klinik sucht ab
sofort eine/n

Finanzbuchhalterin/Finanzbuchhalter (w/m/d)
in Vollzeit (39,0 Stunden/Woche)

Das Rehabilitationszentrum am Sprudelhof ist eine moderne Rehabili-
tationsklinik mit 210 Betten und umfasst die Fachbereiche Kardiologie
(100 Betten) sowie Psychosomatik (110 Betten).
Die Klinik führt stationäre Rehabilitationsleistungen sowie Anschluss-
rehabilitationen (AHB) durch.

Ihr Profil:
– abgeschlossene kaufmännische Ausbildung mit buchhalterischem oder

steuerrechtlichem Schwerpunkt und über aktuelle Praxiserfahrung in
den genannten Buchhaltungsbereichen

– Sie sind versiert im Umgang mit den gängigen MS-Office-Programmen
und insgesamt IT-affin

– Gute Kenntnisse im Umgang mit einem ERP-System
– Analytische Fähigkeiten und hohe Zahlenaffinität
– Sie arbeiten pragmatisch und lösungsorientiert und haben Freude daran,
sich bei der Entwicklung innovativer Lösungen einzubringen und Verant-
wortung zu übernehmen

– Einsatzbereitschaft, Zuverlässigkeit und Teamfähigkeit zeichnen Sie aus

Ihr Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen:
– Führen und Überwachen der Debitoren-, Kreditoren- und Sachkonten-
buchhaltung einschließlich Mahnwesen

– selbständige buchhalterische Sachbearbeitung
– Prüfung, Kontierung und Verbuchung von laufenden Geschäftsvorfällen
– Buchung und Abstimmung der Zahlungseingänge sowie Abwicklung des
Zahlungsverkehrs

– Erstellen der Monats-, Quartals-, Jahresabschlüsse und Statistiken
– Verwalten und Pflegen des Anlagevermögens
– Mitwirkung bei Digitalisierungs- und Prozessoptimierungsprojekten

Wir bieten Ihnen:
– ein unbefristetes Arbeitsverhältnis
– eine anspruchsvolle, abwechslungsreiche und vielseitige Aufgabe
– selbständiges und eigenverantwortliches Arbeiten in einem hochmoti-
vierten Team und mit den anderen Organisationseinheiten

– eine gute Vereinbarkeit von Beruf, Familie und Freizeit
– ein Job-Ticket (Tarifgebiet der RMV/NVV/VRN)
– in- und externe Weiterbildungsmöglichkeiten
– eine leistungsgerechte Vergütung nach dem Tarifvertrag unserer Tarif-
gemeinschaft (TV EntgO-DRV) und weitere soziale Leistungen des öffent-
lichen Dienstes

– Rabattaktionen im Rahmen eines Benefit-Programms
– eine ideale Verkehrsanbindung ins Rhein-Main-Gebiet, nach Frankfurt,
Gießen und Marburg

Bitte berücksichtigen Sie, dass ein Beschäftigungsverhältnis nur zustande
kommen kann, wenn uns ein Nachweis Ihrer Masernimmunität /Masern-
schutzimpfung vorliegt.

Wir haben Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie bitte Ihre schriftliche Bewerbung an:

Rehabilitationszentrum am Sprudelhof
Personalverwaltung

Ludwigstraße 25-31, 61231 Bad Nauheim
oder per E-Mail: bewerbung.reha-am-sprudelhof@drv-hessen.de

Für fachliche Rückfragen steht Ihnen Frau A. Fumagalli
(Kaufmännische Leitung) unter 06032 806-700 zur Verfügung

Besonderer Hinweis: Vollzeitstellen sind grundsätzlich teilbar. Schwerbehinderte
Menschen (w/m/d) werden bei gleicher Eignung bevorzugt und Bewerbungen
von Frauen sind ausdrücklich erwünscht.

Klinik für Kardiologie und Psychosomatische Medizin

Die Deutsche Rentenversicherung Hessen als Träger der Klinik sucht ab
sofort eine/n

Flexible Aushilfskraft (m/w/d)
– MINIJOB BASIS oder

Studentische Aushilfskraft (m/w/d)
Das Rehabilitationszentrum am Sprudelhof ist eine moderne Rehabilita-
tionsklinik mit 210 Betten und umfasst die Fachbereiche Kardiologie (100
Betten) sowie Psychosomatik (110 Betten).
Die Klinik führt stationäre Rehabilitationsleistungen sowie Anschlussreha-
bilitationen (AHB) durch.

Ihr Profil:
- Du hast die Hochschulreife oder einen vergleichbaren Abschluss (kaufm.
Ausbildung)

- Du zeichnest Dich durch selbstständiges, ziel- und erfolgsorientiertes
Arbeiten aus

- Du besitzt ein hohes Maß an Verantwortungsbewusstsein, sowie eine
ausgeprägte Einsatz-bereitschaft und Stressresistenz

- Du hast Freude am Umgang mit Menschen und bist ein Teamplayer

Ihr Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen:

- Unterstützung bei allgemeinen Büro- und Verwaltungsaufgaben
- Fachkompetente individuelle Beratung und freundliche Betreuung
unserer Kunden

Wir bieten Ihnen:
- eine anspruchsvolle, abwechslungsreiche und vielseitige Aufgabe
- selbständiges und eigenverantwortliches Arbeiten in einem hochmoti-
vierten Team und mit den anderen Organisationseinheiten

- ein Job-Ticket (Tarifgebiet der RMV/NVV/VRN)
- eine leistungsgerechte Vergütung nach dem Tarifvertrag unserer
Tarifgemeinschaft (TV EntgO-DRV) und weitere soziale Leistungen
des öffentlichen Dienstes

- Rabattaktionen im Rahmen eines Benefit-Programms
- eine ideale Verkehrsanbindung ins Rhein-Main-Gebiet, nach Frankfurt,
Gießen und Marburg

Bitte berücksichtigen Sie, dass ein Beschäftigungsverhältnis nur zustande
kommen kann, wenn uns ein Nachweis Ihrer Masernimmunität / Masern-
schutzimpfung vorliegt.

Wir haben Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie bitte Ihre schriftliche Bewerbung an:

Rehabilitationszentrum am Sprudelhof
Personalverwaltung

Ludwigstraße 25-31, 61231 Bad Nauheim
oder per E-Mail: bewerbung.reha-am-sprudelhof@drv-hessen.de

Für fachliche Rückfragen steht Ihnen Frau A. Fumagalli
(Kaufmännische Leitung) unter 06032 806-700 zur Verfügung.

Besonderer Hinweis: Vollzeitstellen sind grundsätzlich teilbar. Schwerbehinderte
Menschen (w/m/d) werden bei gleicher Eignung bevorzugt und Bewerbungen
von Frauen sind ausdrücklich erwünscht.

Klinik für Kardiologie und Psychosomatische Medizin

Die Deutsche Rentenversicherung Hessen als Träger der Klinik sucht zum
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Ärztin/Arzt (w/m/d)
ausschl. zur Ableistung von Bereitschaftsdiensten
Das Rehabilitationszentrum am Sprudelhof ist eine moderne Rehabili-
tationsklinik mit 210 Betten und umfasst die Fachbereiche Kardiologie
(100 Betten) sowie Psychosomatik (110 Betten). Die Klinik führt stationäre
Rehabilitationsleistungen sowie Anschlussrehabilitationen (AHB) durch.

Voraussetzung: Approbation als Ärztin/Arzt (w/m/d)
Vergütung: gern. TV EntgO-DRV EG I bzw. EG II (FA)
Arbeitszeiten: werktags 16:30 – 08:30 Uhr / WE 08:00 – 08:00 Uhr

Bitte berücksichtigen Sie, dass ein Beschäftigungsverhältnis nur zustande
kommen kann, wenn uns ein Nachweis Ihrer Masernimmunität /Masern-
schutzimpfung vorliegt.

Sie sind interessiert?
Dann senden Sie bitte Ihre schriftliche Bewerbung an:

Rehabilitationszentrum am Sprudelhof
Personalverwaltung

Ludwigstraße 25–31, 61231 Bad Nauheim
oder per E-Mail: bewerbung.reha-am-sprudelhof@drv-hessen.de

Besonderer Hinweis: Vollzeitstellen sind grundsätzlich teilbar. Schwerbehinderte
Menschen (w/m/d) werden bei gleicher Eignung bevorzugt und Bewerbungen
von Frauen sind ausdrücklich erwünscht.

Klinik für Kardiologie und Psychosomatische Medizin

Ihr Stellenangebot soll sich – laut § 11AGG vom
14. August 2006 – nicht speziell nur an ein Geschlecht wen-
den, sondern alle Geschlechter berücksichtigen, es sei denn,
dass ein bestimmtes Geschlecht für die Ausübung der ange-
botenen Tätigkeit unverzichtbare Voraussetzung ist.

Deshalb denken Sie bitte beim Verfassen Ihrer Anzeige an
diese gesetzliche Vorschrift.

Allgemeines
Gleichbehandlungsges

etz

Fragen zur
Zustellung?

0641 3003-602

Mittelhessens größter
Online-Stellenmarkt

Gezielte Jobsuche in

deiner Region!

JOBS-in-Mittelhessen.de
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ANZEIGEN ANSEHENANZEIGEN AUFGEBEN

kreis-anzeiger.de/kleinanzeigen
service@mms-team.de 0641/3003-77

Jeden Freitag in Ihrer Zeitung
Immobilien | Kfz | Marktplatz | Stellenmarkt | Kontakte

++++++ privat
anzeiger

Pflichtangaben in komm
erziellen

Immobilienanzeigen se
it Mai 2014!

Achtung

Seit Inkrafttreten der Energiesparverordnung (EnEV 2014)
müssen Sie bei kommerziellen Immobilienanzeigen (Print
oder Online) folgende Energiekennwerte angeben –
insofern zu diesem Zeitpunkt ein Energieausweis vorliegt:
• Energieausweistyp
(Bedarfsausweis oder Verbrauchsausweis)

• Endenergiebedarf oder Energieverbrauchskennwert

• die wesentlichen Energieträger für die Heizung des
Gebäudes

• bei Wohnhäusern das Baujahr und die Effizienzklasse

Diese Regelung gilt für den Verkäufer, Vermieter, Verpächter
und Leasinggeber.

A+ bis H = Energieeffizienzklasse
B = Bedarfsausweis
Bj = Baujahr des Wohngebäudes
E = Elektrische Energie (auch Wärmepumpe), Strommix
FW = Fernwärme aus Heizwerk oder KWK
Gas = Erdgas, Flüssiggas
Hz = Brennholz, Holzpellets, Holzhackschnitzel
Ko = Koks, Braunkohle, Steinkohle
kWh = Energiebedarfs- oder Energieverbrauchswert in kWh/(m² a)
Öl = Heizöl
V = Verbrauchsausweis

Beispiel:
Verbrauchsausweis, 122 kWh/(m² a), Fernwärme aus Heizwerk,
Baujahr 1962, Energieeffizienzklasse D

Mögliche Abkürzung:
V, 122 kWh, FW, Bj 1962, D

Wir weisen darauf hin, dass es sich hierbei um kein offizielles
Abkürzungsverzeichnis des zuständigen Bundesministeriums handelt,
sondern lediglich um eine Empfehlung des Immobilienverbandes
Deutschland IVD.

Abkürzungen für

Immobilienanzeigen

Ihre Online-Vorteilspak
ete*

Zusätzlich zu Ihrer Prin
t-Stellenanzeige

*Gilt nur in Verbindung mit einer Printanzeige,
zzgl. Printanzeigenkosten

Paket XL
2 zwei starke Jobportale
· jobs-in-mittelhessen.de
· stellenanzeigen.de

575EURO
Paket XXL
2 zwei starke Jobportale
· jobs-in-mittelhessen.de
· stellenanzeigen.de
+ Social-Media
Boost

660EURO

Interessiert?
0641 3003-760 oder 06032 942-525 anzeigen@kreis-anzeiger.de

BMW

5er-BMW

BMW 520 Limousine, blau, met., 5
Türen, Gebrauchtfahrzeug, Benzin
Super, 4-Gang, 201.691 km, 150 PS,
1.998 cm³, Bj.1998, EZ 031998, HU
032025, Klimaanlage, 3 Vorb., 1.200
€ VB, 0049/64079050900, E-Mail:
Stb.JSchmidt@t-online.de

MERCEDES

Mercedes E-Klasse

Mercedes E 350 CGI Blue EF

schwarz metallic, Ledersitze, EZ
2011, 114000 km, Benzin, 292 PS, 6
Zylinder, sehr viele Extras, sehr guter
Zustand, Scheckheft, Garage, unfall-
frei, 4 Winterreifen + Felgen, Nidda
OT, von privat, VB 18000 Euro, Tel.
0171 404 7 404

SEAT

Cupra Born Alu-WR 215/55 R18
Winterkomplettrad, 05/23, Borbet
grau, Pirelli 7mm, Mindestgebot 380
€, NP 1452€ 0178-1813614

TOYOTA

Bauj. 2011 TÜV 9.2026, 159.000 km,
Elek.fenster+spiegel, Z.v. Mit funk, Klima,
Radio cd, Champagner Farbe, 4türig,
Neue Bereifung + winterreifen, 1.hand,
Neue Kupplung, Preis 3.150 €.
☎ 0175-8406488

Toyota Yaris, Bj. 2009, 51 kW, 160
Tkm, TÜV 2/27, Top-Zustand, we-
nig Benzin und Steuer, noch an-
gemeldet, 8 fach bereift, 2.800 €.
0175 2847081

KFZ-SONSTIGE

Wohnmobile

Suchen Wohnmobil oder Wohn-

wagen, in jedem Zustand, zum Kau-
fen. Bitte melden 06631 7766 938

Reifen

Winterreifen VW Passat, B6, 205/
50 R17, 3 Monate gefahren auf Alu-
felgen neu 330 €. 0151/27541815
in Neu Anspach

8JOUFSS·EFS GÏS B�,MaTTF� %unlop
�06�55R16 M+4 5- auf 4tahlfelgen, ca.
3000 km gelaufen. NP +anuar �0�3
496,-€ für 395,-€.☎ 0178-80�4977

8JOUFSS·EFS GÏS "�,MaTTF� Komplettr¸-
der auf Mercedes-"lufelgen, %unlop
195�55R16 875, Restprofil 4 mm Preis�
499,- €☎ 0178-80�4977

Winterreifen Fulda, Mercedes
B-Klasse, 205/50/ R17 93V, 5 mm
Profil, Org. Mercedes Alu Felgen, VB
250 €, 0157 51579327

Für Audi Q5: Vier Winterreifen auf
Alu, 235/65 R17, 6mm Profil, 250 €

0178 6916649

Kfz · Ankäufe

Kaufe Fahrzeuge aller Art, aller
Marken & Modelle, in jedem
Zustand. Barzahlung, fair, schnell &
seriös. Tel: 06403 9688210/0176 23479199

MOTORRÄDER

Motorrad-Ankauf

Mofa, Moped oder Motorrad von
Privat gesucht , auch ohne Papiere
oder im schlechten Zustand, auch
Garagen- oder Scheunenfunde, min-
denstens 30 Jahre alt. Tel. 05603/
2864

VERKÄUFE · VERSCHIEDENES

1x Rico 500 5x Blitz . 1x Biendax
Zoom 105 R Blitz, 5x Rucksäcke, 1x
Video Kasettenrekorder ( wie neu)
versch. Apfelw. Bembel mit Becher,
1x Wohnz. Uhr Goldanker 110 Jahre,
verschiedene Bierseidel auch Gläser,
1x Sporttasche Audi ( neu), 1x Wildle-
der Mantel Pelz 38/40 3x getrg., 1x
Wildleder Mantel Pelz 48/50 ,4 Sitz-
kissen rot/ schwarz 40x40,1x Hand-
tasche groß. 1x Handtasche klein, 1x
Geldtasche- Gürtel, ca. 100 versch.
CD, Schallplatten groß-klein ca. 20
Stk.

1 4t. 9boY 4eries 9 4cars, �0 €. 1 4t.
9boY 4eries 9 4word "rt 0nline, �0 €. 1
Brettspiel -4uper Mario- 	4pring ins
"benteuer
, 50 €. PlaZmobil 	5rike mit �
Figuren, 0riginal Zustand
, 50 €. 1
%7%-BoY mit � Filmen, �5 €. 1 gro³e Rit-
terburg, B 4� cm, ) 44 cm, 99 €. 1 (a-
me-BoZ mit 8 4pielen, 88 €. 4 4t.
4chlümpfe Figuren, �9 €. 1 PlaZs-Konso-
le 4 mit Kontroller 	orig. verpackt
, 400 €.
"nfrage unter☎ 0176-63083898.

Kettler Damenfahrrad 26 Zoll, 3
Gang Nabe, VB, Damenfahrrad 26
Zoll, Kai Hundertmark, 21 Gänge,
Kettensch., VB, Herrenrad 28 Zoll, Kai
Hundertmark, 23 Gänge, VB.
Schnäppchen Fehlkauf unbenutz!
Teppichboden Modell Noblesse
Quarz 131, preiswert abzugeben, 2x
6x5, VB. 0170/5526497

Gelegenheit! Honda Zugmaschi-
ne FVAP mit Wagen, Fräse, Preis
VB; Saftfaß v. Speidel, 110ltr., Edel-
stahl, m. Tauchsieder u. Zapfhahn,
Preis VB; Hochbeet, Preis VB.
0172-8813472

ADAC-Schneeketten unge-
braucht 15 und 16 Zoll, 195 bis 225

Reifengröße Preis: 50 €

0176-54832119

Große Fensterblattpflanze zu ver-
schenken plus den Topf für 15 €.
06083 9590132

200 Schlager CDs je 2 €. 06032/
32886

BEKLEIDUNG

Hochwertige, neuwertige Herren-
bekleidung (u. a. Smoking und Dinner
Jacket), Gr. 52, preiswert abzugeben

06047 2080

GARTEN
· LANDWIRTSCHAFT

Zugmaschine IHC (McCormick)
D212, Bj. 57, Hubraum 1088, mit Trans-
portkiste, VB 3.000 €. 06041 1677

Zu verkaufen Ackerwagen 4 to..

0175/3425318

MÖBEL · HAUSRAT

Antike Standuhr mit Glockenschlag

zum Ein + Ausstellen, 80 €.

06032/84035

Kühlschrank, Waschmaschine, Wä-
schetrockner, Elektroherd, Fernseher und
ein Fahrrad zu verkaufen. 0177-
8489722

ANKAUF

Ich bin ein Hobbybastler u. suche
Motorräder, Mopeds, Roller u. Mofas.
Der Zustand u. das Alter sind egal,
auch fehlende Schlüssel o. Papiere stö-
ren mich nicht. Haben Sie etwas für
mich? Ich freue mich auf Ihren Anruf,
zahle auch Bar. 06401 90160

Kaufe alte Bücher Kaufe alte Bü-
chern, Romane, Hefte: Schiller, Goe-
the, Konsalik, Karl-May, Brockhaus,
Lexika, Bertolt Brecht, Heinrich Heine
u.v.m. 01556-3593402

Kaufe Briefmarken / Münzen / Briefe
/ Banknoten aller Länder / Numisbriefe
/auch komplette Nachlässe und Sammlun-
gen. 06403 64424 oder 0171 6329679

Suche Werkzeug, Angelzubehör und
Schnaps 0172-6976372 o. 01522-
5660740

Priv. Sammler sucht alte Telefone
aus den 80/90er Jahren 0157
55377925

Privater Sammler sucht Schall-
platten 0157 55377925

TIERMARKT

Katzen

Auszugsbereit: Reinrassige BKH

Kitten mit Stammbaum! Liebha-
berpreis Gold: 1000 €, Blue Gold:
1200 €. 0173-6919962

Die schöne Katze Martha sucht
das große Glück. Sie ist ca. 2 Jahre
alt und sehr lieb und verschmust. Ihre
Babies sind mittlerweile vermittelt
und jetzt sucht auch sie ihr Für-Im-
mer-Zuhause. Gegen einen vorhan-
denen ruhigeren Kater und gesicher-
ten Freigang hätte sie nichts einzu-
wenden. 06041/50102, www.tier-
schutzverein-buedingen.de und auf
Facebook + Instagram

IMMOBILIENVERKAUF

Immobilienverkauf

Büdingen, schöne 3 Zi. Eigentums-
wohnung, ca. 94 m², Küche, Bad mit
Balkon, ruhige Wohnanlage in grüner
Umgebung Richtg. Wildpark, Hoch-
parterre, 6 Stufen zur Whg., Fahrrad-
keller, plus extra Kellerraum, Dachbo-
den u. 2 PKW Stellplätzen, 259.000€
VB 06053 4719 (AB) oder mobil
0151 19021149 (WhatsApp möglich)

Einfamilienhäuser

1 Fam.-Haus in Ehringshausen-
Dreisbach, Bj. 1952, 161 qm Wfl., 2
Garagen, Grundst. 544 qm, frei, re-
nov.-bed., KP 249 000 € direkt vom
Eigentümer. 0178/6064305

IMMOBILIENANKAUF

Kostenlose Immobilienbewertung

Immobilienankauf

MEHRFAMILIENHAUS ZUM KAUF
Ich, privat, kaufe Mehrfamilienhäuser
ab 3 Einheiten, bevorzugt mit Moder-
nisierungsbedarf, leerstehend o. ver-
mietet 06425 4229841

VERMIETUNGEN
· VERPACHTUNGEN

1 Zimmer · Küche · Bad

Gießen Innenstadt: kl. Wohng. 1
½ Zi., kl. Balkon, Küche, WG. Nur die
Dusche wird geteilt. Zu vermieten an
Studentin bzw. weibl. Person. 390 KM +
NK + 1000 € Kaution 0176-
72745220 (nur ab 18 Uhr )

Schmitten-Niederreifenberg, 1 Zi.
WHG, 57 m², Abstellraum, PKW-Stell-
platz, Fußbodenheizung, Neubau, KM
741 € + NK + KT. 06082 770 oder
Mobil 0151 59453891

Schöne 1 ZKB-Whg., ca. 40 m², in
Rosbach-Rodheim, ab sofort von privat
zu vermieten. 06007 1228
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Bestellschein

kreis-anzeiger.de/kleinanzeigen

Ihre Anzeige erscheint in folgenden Ausgaben:
Wetterauer Zeitung · Wetterauer Wochenpost am Samstag · Butzbacher Zeitung · Kreis-Anzeiger · Sonntag Anzeiger
Usinger Anzeiger · Usinger Anzeigenblatt

Name: Buchen Sie bitte den Rechnungsbetrag von meinem Konto ab.

Straße/Nr.: Bank:

PLZ/Wohnort: IBAN:

Telefon:

E-Mail: Unterschrift

ANZEIGENSCHLUSS
für die Freitagsausgabe
ist mittwochs, 16.30 Uhr.

Kleinanzeigenpreise
Bis 4 Zeilen 13,70 €

5 Zeilen 15,60 €
6 Zeilen 17,50 €

Jede weitere Zeile 1,90 €

UNSERE ZUSATZ-ANGEBOTE
Großraum

Veröffentlichung in der Gießener/Alsfelder
Allgemeine Zeitung, Gießener Anzeiger,
Lauterbacher Anzeiger, Oberhessische Zeitung,
Oberhessen Kurier, Wetzlarer Neue Zeitung,
Oberhessische Presse, zzgl. 6,50 €

Anzeigenblätter
Sonntag-Morgenmagazin
Gießen, Gießen-Land und Marburg, zzgl. 5,00 €
Bad Vilbeler Anzeiger, Karbener Zeitung,
zzgl. 3,00 €

Weitere Optionen
Ihr Bild in Ihrer Anzeige, zzgl. 5,00 €
Fettdruck bis 4 Zeilen, zzgl. 5,00 €
Fettdruck jede weitere Zeile, zzgl. 1,90 €
Chiffre Abholung, zzgl. 1,50 €
Chiffre Zusendung, zzgl. 5,00 €

Bekanntschaftsanzeigen werden nur mit Chiffre
veröffentlicht.

Die Preise beinhalten 19 % Mehrwertsteuer und
gelten nicht für gewerbliche Anzeigen.

Veröffentlichen Sie bitte folgende private Kleinanzeige:

Marburger Straße 18–20, 35390 Gießen 0641 3003-77 (montags bis freitags von 7 bis 17 Uhr)
service@mms-team.de 0641 3003-303

privat
anzeiger

Platz für viele?

Jetzt finden!
Im Immobilienteil Ihrer Zeitung.

VERMIETUNGEN

· VERPACHTUNGEN

2 Zimmer · Küche · Bad

Schmitten-Niederreifenberg, 2 Zi.
WHG, Abstellraum, 66 m², Balkon,
PKW-Stellplatz, Fußbodenheizung,
Neubau, 858 € KM + NK + KT. 06082
770 oder Mobil 0151 59453891

Bad Salzhausen, 2 Zi. Balkon
67m², Tageslichtbad, Miete 700€, bitte
auch Anrufbeantworter für Rückruf

06085 987020

ab 4 Zimmer · Küche · Bad

Limeshain/Himbach: großzügige 4
Zimmer Etagenwohnung (95 m²) im
Hochpattere mit Balkon und Garten
zu vermieten. Eine neue Küche ist
vorhanden. KM 950 € + NK 250 € + 3
MM KT. 0177/3069588

Grävenwiesbach-Hunstadt, 5 Zi.-
Etagenwhg., 1. OG, 125 m² + Dach-
terr. 30 m², Carport, an ruhige NR zu
vermieten, MM 750€ + NK+ 3 MM Kt.,

06086 1343

Häuser

Bildschönes Architektenhaus in
Friedberg (Hessen) West zu ver-
mieten -Traumhaus für eine Familie-
Kaltmiete 2.100 €, Wohnfläche 192
m², 7 Zimmer, Grundstück 243 m²,
Garten ca. 100 m²
Sehr ruhige Wohnlage in verkehrsbe-
ruhigter Straße (es darf nur in Schritt-
geschwindigkeit gefahren werden)
mit familienfreundlicher Infrastruktur.
Fußläufig Supermarkt, Kindergarten,
alle Schulformen. 15 Min. Fußweg
zum Bahnhof.

Zuschr. u. Nr. 2/5265454Z_PAP.

Garagen · Stellplätze

Garage/Lagerraum, ca. 40 m², in
Rosbach-Rodheim, Höhe 4,50 m, ab
sofort oder später zu vermieten.
06007 1228

Apartments

1-Zimmer-Appartement Weilrod,
möbliert, TV, Bad, Balkon zu vermie-
ten. KM 250€ + NK 145€ (inkl. Strom
u. Heizung). Tel: 0151 17374306

MIETGESUCHE

· PACHTGESUCHE

3 Zimmer · Küche · Bad

Pensionierter Beamter, NR , keine
Haustiere sucht 2-3 Zi Whg. 0176/
80087667 Mail: hemab5@web.de

Miet-Pachtgesuche

Behindertengerechte Wohnung ca. 60
bis 65 m² in Wetzlar/Umland zur Miete
gesucht. Zuschriften unter Chiffre: ✉ Z
H1/40558963

STELLENMARKT

Stellenangebote

Freundliche Putzhilfe gesucht für
2x im Monat, Neu-Anspach Aussiedler-
hof 0157-74304354

Suche handw. begabten Mann für
Arbeiten im und ums Haus.
06032/713354

Stellengesuche

Haushaltshilfe sucht Stelle im
Haushalt, 1x wöchentlich in Neu-An-
spach, Schmitten oder Umgebung.
Auch als Begleitperson zum Arzt
oder beim einkaufen. 0151
42809035

Putzstelle gesucht. Fahre Sie

auch gerne zum Arzt oder Ein-

kaufen, bin mobil. Zu einem

pauschalen Festpreis. Fahre

auch zum Flughafen, bis 300

km. 0162 4190576

Erfahrene Altenpflegerin bietet all-
gemeine Betreuung, Einkaufen, Zu-
bereitung von Mahlzeiten, Alltagsbe-
gleitung, Raum Bad Nauheim + 20
km. 0157/55106195

Deutsche Putzkraft reinigt für Sie
in Bad Nauheim/FB u. Umgeb.,
gründl., fleißig, zuverlässig. Infos
0171/1053454 5227633

Rentnerin sucht Stelle auf Minijob-
basis. Langjährige Erfahrung in Kü-
che, Verkauf und Schulkiosk.Zuschr.
u. Nr. 2/5269441Z_PAP.

BEKANNTSCHAF-
TEN/KONTAKTE

Eberhard, elektr. Rollstuhlfahrer

im Seniorenheim Kursana, wünscht
Gesprächskontakt und Unterstützung
beim Einkaufen in Büdingen.
0163/7089889 oder
optimist37-eam@web.de

Sie sucht ihn

Hallo Singles! Nach Verwitwung
oder Trennung wieder den Wunsch
nach Liebe, Zärtlichkeit und Gebor-
genheit? Dann ist das Eure Chance:
Single-Vermittlung, -Beratung und
-Veranstaltungen Reiskirchen.
Tel.: 06408/660748
E-Mail: clemens.beoethy@t-online.de

Sie, 60 J. sucht Partner 60-70 J.
zum Aufbau einer festen Partner-
schaft. Alle Antworten sind willkom-
men, bitte mit Deiner Tel.-Nr.. Zuschr.
u. Nr. 2/5269003Z_PAP.

Ich suche einen Partner ab 70 J,
bin nach 7 J. enttäuscht und möchte
nochmal einen Partner glücklich ma-
chen Zuschr. u. Nr. 2/5269621Z_PAP.

Er sucht sie

Auch allein?

Zu zweit ist doch alles schöner.
Er 47, 1,80, schlank sucht nette Sie
zum Kennenlernen zwischen 35 und
47J.
Zuschr. u. Nr. 2/5269147Z_PAP.

Liebevolle Frau gesucht die das
häusliche liebt aber gerne auch mal
ausgeht mit gutem Charakter. Bin
1,75 cm groß und 66 Jahre alt und
junggeblieben. Zuschr. u. Nr. 2/
5269390Z_PAP.

Wittwer 69 Jahre, 180 cm, 87 Kilo,
gepflegt, sucht sie, die auch Weihnach-
ten nicht alleine verbringen möchte.
Antwort bitte mit Telefonnummer, Bild
wäre schön. Zuschr. u. Nr. 2/
5269666Z_PAP.

Wer beseitigt / überarbeitet Rost-
stellen am VW Golf V fachgerecht

06048 3060

VERSCHIEDENES

Hausflohmarkt/Haush.-Auflösung
am 01. und 02.11.25 v. 13-17 Uhr in
Weilmünster-Langenbach,Schulstr.22
Möbel, Teppiche, Geschirr, Deko,
Haush.-Geräte etc.

Suche Haushaltsauflösung, vom
Keller bis zum Dach, für Flohmarkt sowie
Schmuckwaren usw., Zu Schade zum Ent-
sorgen. 0162/5142039

Modellbahn- und Blechspielzeug-
börse am 16. November 2025,
10 - 15 Uhr, Römerhalle, Wöll-
stadt,

Sammlerecke

Priv. Sammler kauft Militaria/Freie
Waffen aller Art, alles anbieten, zahle
Bestpreise 0151-47593225

Verschenken

Usingen, gr. Karton mit Christ-
baumschmuck mit allem was benö-
tigt wird um den Baum zum Leuchten
zu bringen 0171 8800277

Fragen zur

Zustellung?

0641 3003-602

SPENDENKONTO IBAN
DE65 3705 0299 0000 9191 91

KREBS
GEMEINSAM GEGEN

www.krebshilfe.de

Die Stiftung Deutsche KinderKrebshilfe
setzt sich dafür ein, die Versorgung
und Behandlung krebskranker Kinder
zu verbessern. Helfen Sie mit und
unterstützen Sie unsere Arbeit.

hessen-verliebt-sich.de
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Vorsicht, Bewegungsjagd!
Büdingen (red). Wegen einer
Bewegungsjagd des Reviers Bü-
dingen-Wolf am Freitag, 7. No-
vember, von 8.30 bis 13 Uhr
wird für die Landesstraße 3193
zwischen der Ortsausfahrt Bü-
dingen (Sandhofweiher) bis
zur Abfahrt Dudenrod (Christi-
nenhof) und die Landesstraße
3195 zwischen Abfahrt Duden-
rod (Christinenhof) und Orts-
einfahrt Wolf aus Gründen der
Sicherheit für den Verkehr ei-
ne Höchstgeschwindigkeit von
60 km/h von 9 bis 12 Uhr ange-
ordnet.

Wie die beiden Jagdpächter
Hans-Dieter Stehr und Karl-
Heinrich Koch mitteilen, ist
die kurzzeitige Geschwindig-
keitsbeschränkung nötig, da
erfahrungsgemäß Wildschwei-
ne im Rottenverband die Stra-
ße queren, um in ihre Einstän-
de im Stadtwald zu kommen.
Die Geschwindigkeitsreduzie-
rung ist wegen der Sicherheit
der Verkehrsteilnehmer, aber
auch der jagenden Hunde not-
wendig.

Mit Schildern und Streckenposten werden die Autofahrer am
Freitag, 7. November, auf der L3193 und der L3195 auf die
temporäre Geschwindigkeitsbegrenzung hingewiesen.Foto: Stehr

Cashback-Shopping
in Büdingen

Büdingen (hr). Auch im für
den Einzelhandel wichtigen
Monat November möchte der
Gewerbe- und Verkehrsverein
Büdingen seine Mitgliedsfach-
geschäfte stärken und weist
die Kunden auf eine neue
Cashback-Shopping-Aktion
hin, die aber nur im Novem-
ber läuft. Im Zeitraum der Ak-
tion gibt es pro Woche eine
Ziehung.

Die Idee der seit 1. Novem-
ber laufenden Kundenaktion:
Die Kunden kaufen wie ge-
wohnt ein, geben ihren Kas-
senbon anschließend direkt
im Fachgeschäft ab – und mit
etwas Glück gewinnen sie den
kompletten Einkaufswert in
Form von Büdinger Heimat-
geldgutscheinen zurück!

Die erste Vorsitzende des Ge-
werbe- und Verkehrsvereins
Büdingen, Tanja Kolb: »Mit die-
ser Aktion möchten wir ge-
meinsam die Attraktivität des

Einkaufens in Büdingen erhö-
hen, neue Kunden ansprechen
und die lokale Verbundenheit
stärken!«

Am Cashback-Shopping be-
teiligen sich der Bürofach-
handel Hacker, Augenoptik
Haupt sache Scharf, Modehaus

Müller-Ditschler, Paradiso de
Luxe, Intersport Hugel, Krug-
Schuhe, Kraft Schuhmode,
Apollo-Optik, Genuss-Eck, See-
liger Optik, Café Bistro Hexen-
stübchen, Parfümerie Günther
und die Hellersche Buchhand-
lung.

– Anzeige –

Auch Büdingens großes Sportfachgeschäft Intersport Hugel in
der Bahnhofstraße beteiligt sich an der neuen Cashback-Akti-
on im November. Foto: Stehr

Von Amsel bis Zaunkönig
Kefenrod (red). Die einzigarti-
ge Ausstellung von rund 500
Präparaten heimischer Wild-
vögel und Kleinsäuger ist am
Sonntag, den 9. November,
von 9.30 Uhr bis 14 Uhr geöff-
net.

Die Natur- und Vogelschutz-
gruppe Bindsachsen hat im
Lauf der letzten Jahrzehnte in
ihrer Naturkundlichen Aus-
stellung im Obergeschoss des
DGH Bindsachsen rund 500

Präparate von Vögeln und
Kleinsäugern angesammelt.
Es ist vermutlich außerhalb
von Universitäten oder gro-
ßen Museen die größte
Sammlung dieser Art in ganz
Hessen. Gleichzeitig gibt es
Überraschungen für Groß
und Klein im DGH sowie Waf-
feln, Kaffee und Kuchen, Ge-
tränke und interessante Ge-
spräche und Informationen.
Die Besichtigung und Erläute-

rung der Präparate wird in
45-Minuten-Blöcken stattfin-
den. Dann können Biber und
Weißstorch, Uhu und Wild-
katze, Kiebitzküken und Albi-
no-Maulwurf, ein historisches
Großtrappen-Präparat aus der
engeren Heimat und zahlrei-
che weitere Schätze bewun-
dert werden. Viele der gezeig-
ten Arten sind inzwischen
selten und auf roten Listen
wiederzufinden.

Wer will Johannes-Pistorius-
Apfelbaum pflanzen?

Nidda (red). Im Vorfeld des
500-jährigen Reformationsju-
biläums 2026 hat eine Arbeits-
gruppe, die sich aus Vertrete-
rinnen und Vertretern ver-
schiedener Institutionen zu-
sammensetzt, mit zahlreichen
Aktionen, wie einer neuen his-
torischen Stadtführung oder
einer Social-Media-Kampagne
rund um den berühmten Nid-
daer Reformator dafür gesorgt,
dass das faszinierende Leben
und eindrückliche Wirken von
Johannes Pistorius der Ältere
wieder bekannter wird.

»Wenn ich wüsste, dass mor-
gen die Welt unterginge, wür-
de ich heute noch ein Apfel-
bäumchen pflanzen.« Dieser
lebensbejahende Satz, der sei-
nem Weggefährten Martin Lu-
ther zugeschrieben wird, hat
die Arbeitsgruppe dazu inspi-
riert, die Kampagne um einen

eigenen Obstbaum zu berei-
chern. Die Stadt Nidda wurde
2024 als Streuobstkommune
ausgezeichnet und sorgt mit
ihrem Streuobst-Konzept
(www.nidda.de/streuobst) und
dessen Umsetzung für den Er-
halt dieses Kulturbiotops.

Nachgezüchtet
und veredelt

Eine bislang unbenannte, lo-
kale Apfelsorte, von der es im
Gebiet der Großgemeinde Nid-
da nur ein einziges Exemplar
gab, wurde in der Baumschule
Rinn nachgezüchtet und ver-
edelt, sodass nun eine be-
grenzte Anzahl dieses Apfel-
baumes der interessierten Be-
völkerung zum Erwerb ange-
boten werden kann.

Der Apfel ist wohlschme-
ckend und bissfest, mit einer

feinen Säure. Der Baum selbst
hat eine kugelige Kronenform
und einen mittelstarken
Wuchs.

Die Jungbäume werden in
zwei Varianten angeboten: Ei-
ne stark wachsende Variante
mit einer Höhe von vier bis
fünf Metern und eine mittel-
stark wachsende von maximal
drei bis vier Metern Höhe ste-
hen zur Verfügung.

Informationen dazu finden
sich unter www.nidda.de/
pistorius-apfelbaum. Bestellt
werden können die Bäume un-
ter pistorius@nidda.de oder
060643 8006-333 bei der Stadt-
verwaltung Nidda, die die
Jungbäume zum Selbstkosten-
preis von 78 Euro pro Stück
abgibt. Neben der Adresse für
die Rechnungsstellung muss
auch die bevorzugte Baumvari-
ante angegeben werden.

Handwerk
fürs Mundwerk!

Speiseplan vom 04.11 bis 08.11.2025

Dienstag, 4. November 2025
Putenschnitzel mit Rösti und Brokkoli .........................9,00
Spaghetti Carbonara mit Salat .................................9,00

Mittwoch, 5. November 2025
Schlemmerschnitzel
mit Spargelsoße und Kartoffeln ...........................................9,00

Donnerstag, 6. November 2025
Vogelsberger Beulches
mit Speck-und-Zwiebel-Soße (bitte vorbestellen) ............ 10,00
Schinkennudeln mit Tomatensoße und Salat .............. 9,00

Freitag, 7. November 2025
Fischfilet mit Kräuterrahmsoße, Püree und Salat ...........9,50
Reibekuchen mit Apfelmus ...........................................8,00

Samstag, 8. November 2025
Zucchiniauflauf mit Reis ..............................................9,00
Bohnensuppe mit Würstchen und Brot ........................6,50

Speiseplan vom 11.11. bis 15.11.2025
Dienstag, 11. November 2025
Cordon bleu
mit Rahmsoße, Kartoffelecken und Kaisergemüse ..............9,00
Currywurst mit Pommes und Salat ................................8,50
Mittwoch, 12. November 2025
Schnitzeltag: Ein leckeres Schnitzel
mit Jäger-, Rahm-, Paprika- oder Zwiebelsoße,
Pommes oder Kroketten und Salat ......................................9,00
Donnerstag, 13. November 2025
Hacksteak mit Schwarzwurzel und Kartoffeln ...............9,00
Curry-Nudelpfanne mit Hähnchen
mit Salat ..............................................................................9,00
Freitag, 14. November 2025
Seelachsfilet mit Zitronenbuttersoße,
Butterkartoffeln und Salat ...................................................9,50
Linsensuppe mit Würstchen und Brot............................6,50
Samstag, 15. November 2025
Hamburger im Stehkragen mit Kartoffelsalat........9,00
Tortellini mit Käsesoße und Salat ...................................8,50

Metzgerei &, Partyservice Fischer

Unsere Angebote vom 04.11. bis 15.11.2025
Frische Koteletts
natur, paniert oder mariniert .............................. 100 g 1,09 (10,90/kg)

Krustenbraten natur oder gewürzt ............ 100 g 1,09 (10,90/kg)

Rinderrouladen
natur oder herzhaft gefüllt ................................. 100 g 2,45 (24,50/kg)

Cervelatwurst schnittfest
aus dem Naturrauch ........................................... 100 g 2,79 (27,90/kg)

Fleischwürstchen rauchfrisch........................ Stk.1,50
Schinkenspeck mild gepökelt ..................... 100 g 2,19 (21,90/kg)

Zwiebeling der leckere Brotaufstrich ............ 100 g 1,26 (12,60/kg)

Fleischsalat natürlich hausgemacht ............ 100 g 1,26 (12,60/kg)

Metzgerei & Partyservice Fischer
Brückenstr. 19 · 63667 Nidda-Unter-Schmitten · Tel. 06043/2733
Am Markt 3 · 63667 Nidda · Tel. 06043/9845220

www.metzgerei-fischer.com

Probieren Sie zum Frühstück

Kochschinkenbrötchen
Stück 2,30 Euro

CASHBACK
Einkaufen, Bon abgeben und mit etwas Glück

den kompletten Einkauf gewinnen!
Nur im November!
Nur in Büdingen!
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